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Die Ankunft Wilsons.
Der Empfang in Brest .

Brest , 14 . Dez . Ass. Prss . Gestern um % 1 Uhr , nachmittags ,
JH der amerikanifthe Dampfer „George Washington " mit ^ m Präsi¬
denten Wilson und seiner Begleitung an Bord unter dem Jubel der
bmrvohnerjchast im Hafen von Brest eingelaufen . Vor ihm fuhr ein

Markes Geschwader von allierten Panzerschiffen , Kreuzern und Zer¬
störern . Die schweren Geschütze des französischen Forts verkündeten

ijjls erste durch Salut die Ankunft . Als das Schiff des Präsidenten
?urch die doppelte Reihe der wartenden Kriegsschiffe passierte , schössen
^ ese gleichfalls Salut .

Die Straßen der Stadt waren mit Triwpcn . Einwohnern und
°wlen Gästen aus den alliierten Ländern dicht besetzt. Alle Häu

'er

iAaren mit Faunen der Vereinigten Staaten und Frankreichs b : -

;Tjc 2gt . Alle Zuschauer trugen kleine amerikanisch - Flaggen am

Kleide . Auf den den Hafen überragenden Hoh^n standen gewaltige

^ icnschenmassen , die mit Tüchern winkten u . durch Rufen ihre Begrü¬
nung kun-dtaten . Eine bemerkenswerte Einzelheit war das Interesse ,
,Kelches die deutsche« Kriegsgefangenen in Brest an den Tag legten .

ijWe Anteilnahme an dem hiesigen Besuch des Präsidenten war offen -
i? or nicht geringer , als die der Einwohner ; doch hielten die Behörden
* >e Deutschen mehr im Hintergrunde .
. . Der Präsident wurde begrüßt durch die Minister Pichon , Tar .
? '*>>? und l ' enoucs , dem Bürgermeister von Brest und dem amcri -

^ ni !chsn Botschafter , in dessen Begleitung sich Oberst Hous«, General
PershZng und General Bliß befanden . Äls sich Wilson zum Bahnhof

Mab , erneuten sich die Aeußc ngen der allgemeinen Begeisterung ,
bleich nach dem Einsteigen fuh ^ der Präsident nach Paris ab .

WTB . Amsterdam, 15 . Dez. Der Berichterstatter der „Protz
Association

" in Brest hatte eine Unterredung mit dem Prasi -

^ nten Wilson , der es aber ablehnte , eine Mitteilung über ferne
Politik auf der Friedenskonferenz zu machen, mit der Bemer¬
kung . mündliche Erklärungen darüber mutzten sorgfältig rr -
^»ogen werden . Der Berichterstatter hat indessen den Eindruck
kewonnen, dag Präsident Wilson, wenn es nötig wäre , für seine
* 4 Punkte kämpfen wolle, ferner , daß Wilson für das 3jährige
^ ic.rineprogramm der Vereinigten Staaten eintrete ,

j . Hinsichtlich der Freiheit der Meere sei Wilson d.?r Ansicht,
«aß diese von der ganzen Welt , statt von einer einzelnen Erupp :
von Völkern gesichert werde» solle.

Der Einzug Wilsons in Paris .
WTV . Paris , 14 . Dez. Wilson ist unter dem Jubel

«er Bevölkerung, begrüßt von Geschützsaloen , hier angekommen.
WTV . Genf, 14 . Dez . Wie „Havas " meldet, fand der

Einzug des Präsidenten Wilson in Paris unter der größten
Begeisterung der Bevölkerung statt. Die Stadt ist reich be-
lloggt. Die meisten Geschäfte und die Werkstätten hatten ge-
schlössen. Am Bahnhof wurde Wilson von Poinca ?« und Cle¬
ve,ixxau begrüßt und unter den Hochrufen der die Stratzen fül-

Hilden Menschenmenge in den Palast des Prinzen Murat gc -
wo er Wohnung nehmen wird . Vor dem Palaste setzten

Rch die Kundgebungen für Wilson fort .
Die ersten Reden .

' WTB . Paris , 14 . Dez. Reuter . Bei dem Friihftück im
« lysve wies der Präsident der Republik . Poincarö . in seiner
Ansprache an Wilson auf die geschelMen Verwüstungen hin

^nd versprach Wilson , die hierauf bezüglichen Instruktionen
deutschen Generalstades zu übermitteln .
„Wir haben"

, sagte Poincare , ,,zusamnren den Grund zu
?̂ neni Frieden zu hegen, der den Wiederaufbau einer Organi -
j^tioii zu Erobcruiigs - und Bedrückni '.gszwecken verhindert . Der
frieden muß alle erdenklichen Bedingungen der Gerechtigkeit
und die Möglichkeit der Dauer in sich schließen . Frankreich ist

^ereit , im vollen Vertrauen zusammen mit Ihnen zu diesem
Zwecke zu arbeiten .

"
Präsident Wilson erwiderte u . a . : „Von Anfang an waren

oie Gedanken des Volkes der Vereinigten Staaten auf etwas
!?ehr gerichtet, als bloß den Krieg zu gewinnen . Sie richteten
nch auf die Anfrichtui?g der wahren Grundsätze des Rechtes und

^er Gerechtigkeit. Ich weiß, mit welchem Eifer und Jubel die
Soldaten und Seeleute der Vereinigten Staaten Ihrer Bitte
ön r̂ Erlösung vom Krieg sich hingegeben haben.

, „Wir halten Ihre Ideale für geeignet, um durch sie über,
die Völker zu befreien und sind froh über Ihre Anteilnahme

an der Verwirklichung Ihrer Ideale in Gemeinschaft mit den
Leeren der Alliierten . Die Bande , die Frankreich und die Ver-

i ^ nigteu Staaten miteinander verbinden , sind erfreulich eng.
^ ir wüßten nicht , in welcher Gesellschaft wir mit mehr Eifer
°der Begeisterung hätten kämpfen sollen . Es ist mir täglich
eine Freude , mit den Staatsmännern Frankreichs und der Alli -
-erte» bei der Festsetzung der Matznahmen in Beratung zu
stehen , mit denen wir den Tatbestand dieser erfreulichen Be¬

ziehungen der Freundschaft und des Zusammenwirkens und für
ganze Menschheit die Sicherheit und Freiheit des Lebens

Schern können, wie es nur durch eine bestäiidige Verbindung
^ itb das Zusammenarbeiten von Freunden geschehen kann.

"

»

o Bern , 16 . Dez. sPrioattel .) Das „Jntelligenzbl .
" meldet

Paris : Im Laufe des Dezember werden in Paris der

^ miig von Italien , der Prinz Alexander vou Serbien , der
^ Lnjg Alrxgpder van Griechenland, das rumänisch? Königs -
paar und eine Abordnung der britischen Marine zur Be-
Stützung des Präsidenten Wilson eintreffen .

Die Pariser Presse .

« WTV Bern 14 Dez . Anläßlich de? Eintreffens Wilsons in

veröffentlicht die Presse lange Vegrüßungsartikel . Es- feiern
jjwlfon und erinnern an dessen Werk , an die entscheidende militärisch ?
« ltion der Vereinigten Staaten . Wilson wird als der Mann geschil-

? U >. der den Sieg endgültig herbeigeführt habe . Die großen Boule -
"ardblätter find besonder » serqatwnell awsgeniacht . Der ^Statin "

bringt einen Begrüßungsartikel aus der Feder Ioffres , das «Petit
Journal " einen solchen Vioianio , der «Petit Parisien " einen langen
Aufsatz von Leon Vourgrois , der nachdrücklich auf die Gedanken be-

treffe des Völkerbundes hinweist und der dem Zvunsche Ausdruck

gibt , daß Wilson , der jetzt zur Verwirklichung seiner Absicht nach
Europa gekommen sei , das Werk des Völkerbundes ins Leben rufen
möge .

Seltsamerweise fehlt im „Echo de Paris "
, dem nationalistischsten

der Pariser republikanischen Blätter , jeder Hinweis auf die An -
! » nft Wilsons . Dagegen führt der . Temps " aus . Wilson liebe die

Wahrheit , man könne also offenen Herzens mit ihm reden . Einen

franzöfischn Imperialismus gebe es nicht . Sollte es aber zu neuen

Kriegen koiinnen , so wäre Frankreich neuen Gefahren ittftt

—<ii».''- i ]fc.n ijvan. <.vw [. |iviü,u. -vvittv v./- -"" "9'
das jetzt in Erinnerung , denn Cbert erkenne Deutschland nicht als

geschlagen an . Aus welcher Moral sich das neue DeutMand auf -

baue , wisse man nicht . Von Reue , als vem einzigen Weg zur Re

habilitieru .no . wilkAnmn in Berlin immer noch nichts wissen . Die

Parteien schätzten ihre Etär ' e nach Maschinengewehren ein und die

Regierung verherrliche die Armee , damit sie ihr die Spartsknsgru ^pe
meistern helfe . Gehe die Armee darauf ein . so werde Ebert der Gc -

fangnre der Generäle sein . D' ^ angeblichen Frirdensqarantien und

die sittliche Wiedergeburt Detitfchlands lösten sim in R ?.uch aus . Wil -

son wolle nun den Völkerbund gründen . Die Ereignisse in Deutsch -

land trieben zur Verwirklichung dieses Gedankens , denn je unver -

besserlicher Deutschland sich zeige , um so nstuieudixer würde znr Ver -

meidung neuer Konflikte eine derartige Einrichtung sein . Die Deut¬

sche!: konnten es fertig bringen , daß der Völkerlnind eine lltopie
werde und sie täten ihr möglichstes dazu . In diesem Zusammen -

hange werde die „Liga der freien Nationen " eine Ztotwendig ' eit .

ZVischen Waffenftillswnd und frieden .
Die Trierer Verhandlungen .

WTB . Berlin , 14 . Dez . sAmtlich .) Zu de « Verhandlungen über

die Slie: Zängerur >g des Waffenstillstandes war Marschall Foch im

Eonderzng aus seinem Hauptquartier nach Trier gekoiumen , und

nvar in Begleitung seines Generalsiabschefs Weqgand ^
und des

Ersten englischen Soelords Wemyh . Die Besprechungen fanden in

demselben Eisenbahn woge » statt , in welchem der Waffenstillstand im

Walde von Compiegne abgeschlossen war . Von deutscher Seite nah¬
men an den Besprechungen Staatssekretär Erzberger , Gesandter

Graf Oberndorsf , Generalmajor von Winterseldt und Kapitän
Lanselo « teil .

Atarichall Foch eröffnete Sic Verhandlungen mit der Bemerkung ,
der einzige Kegenftand der Tagesordnung sei die z?erlänAerong des

Lvaffenstillstandes . Dann ließ er durch seinen Keneralftabschef eine
Rote übergeben , worin Verstöße , die bei Ausführung des Waffe »-

stillstandes von deutscher Seite vorgekommen sein sollen , vertreten
waren .

Staatssekretär Erzberger erklärte , er werde diese Rote , wenn

möglich noch heute schriftlich beantworten . Staatssekretär Erzberger
gab hierauf vom deutschen Standpunkt eine Uebersicht über die Durch -

sühriiüg der WaffenstiNstandsbedingnn -fen . ,
Marschall Fach erwiderte , er sei bereit , unter gewissen Bedin -

anngen den WaffeiistiUftanb um einen Monat zu verlängern . Er
bitte um Antwort innerhalb 24 Stunden .

Staatssekretär Erzberger führte u . a . ans : Ein lleberblick über
die seit dem Abschluß des Waffeustillftandsvertrags vergmigeneiv
Wochen zeigt , daß die deutsche Regierung die übernommenen Ver -

pflichtungen lor,a \ durchgeführt hn . Deutschland steht in kürzester
Zeit vor der Erschöpfung der für die Verteilung an die Bevölkerung
verfügbaren Lebensmittel . Seien Sie sich selbst darüber klar , welche
Verantwortung Sie durch eine weitere Sierzögerung der Lebcnv -

mittelzufuhr auf sich laden . Ich hoffe , daß Sie meinen Wunsch tei -
Icn , daß der Frieden nicht eine Stunde später geschlossen wird , als
dies geschehen kann . Das deutiche Volk mit seinen 84 Millionen
Köpfen hat sich durch die Erfüllung der Waffenstillstündsbedingungen
vollkommen in Ihre Hand gegeben . Ich stelle hiermit im Auftrage
der Reichsregierung erneut das Verlangen , auf sofortige Aufnahme
der Verhandlungen über einen Präliminarfrieden und bitte . Ort
und Zeit der Verhandlungen zu bestimmen .

Eine chinesische Delegation .

« Bern . 16. Dez . (Pivattel .) Nach einer Pariser Meldung
des „Intel ! igenzbl.

" ist in Bordeaux auf einem Sonderschiffe
die chinesische Friedcnsdelegation eingetroffen .

Aus den besetzten öentschen Gebieten
WTB . Bern , 14 . Dez . Wie der „Temps " meldet, hat der

Bürgermeister von Saarburg . Piffert , die Geschäftsinhaber auf¬
gefordert , ihre Schilder durch französische zu ersetzen. Im Bezirk
Saarburg wurden die Schulen wieder eröffnet , der Unterricht
soll möglichst in französischer Sprache erfolgen. Wo die Kinder
das Französische nicht genügend beherrschen , werden am Tage
zwei Stunden französischer Unterricht erteilt . Deutsch ist als
Unterrichtsfach völlig gestrichen worden.

Dem „Temps " zufolge wird demnächst in Metz zur Unter-

stützu ng der wirtschaftlichen Expansion seitens Frankreichs in
Lothringen eine Aivstermelse stattfinden .

WTB . Höchst a. M„ 14. Dc%. Die Spitze der feindliche «
Besatznngstrnppen in Stärke von zwei Kompagnien ist hier
eingetroffen und in der Richtung Sossenheim weiteismarschiert.

Verantwortlichmachung .
o Zürich, 16. Dez. (PrivatteL ) Die „Reue Korresp.

" m< l-
det aus Paris : Der

'
Korrespondent des „Newyork Herald " bei

den amerikanischen Armsen meldet aus Koblenz: Der dentsche
General v. Tesfing , der zu Kriegsboginn Militärgouoerneur
von Btlgisch-Loxcmburg wurde , wurde vor einigen Tagen in
Trier verhaftet und nach Metz ins Gefängnis überführt . Es

heißt , der General werde für die Hinrichtung r>on 120 Ein -

wohnern der Stadt Rrlon, die ohne Gerichtsurteil erfolgt«,
verantwortlich gemacht.

Eine französische Rheinflottille .
— Basel, 14 . Dez. Die „Reue Korrespondenz" barichtet au-

Paris : Der „Matin " schreibt : Die französische Flotttlle « f
dem Rhein, Heren erste Einheiten fmteü» unterwegs sind, wird

Kanonenboote , Wachschiffe und Zagdbsote umfassen . Sie wird
unter dem Kommando eines Korvettenkapitäns stehen und in
fünf Gruppen eingeteilt sein. Jede der Gruppen wird von
einem Schiffskapitän kommandiert weiden , dem ein Schiffs-

fähnrich beigegeben wird . (Fkf. Ztg .)
Aus der Pfalz .

5? Ludwigshasen , IG . Dez . Ende letzter Woche traf der französische
Obeckmnmandierende , General Gerard . in Ludwigshafen ein und
trat nüi den ftaatl . und städt . Behörden in Fühlung . Dabei wurde
der Wunsch geäußert , daß der Verkehr zwischen Nlannheim und Lud «

n igshafen möglichst ungestört bleiben möge . Der General erklärte

sich bereit , diesem Wunsch soweit Rechnung zu tragen , als Arbeiter
o) cr Angestellte in Betracht kommen , die , um zu ihrer Arbeitsstätte
zu gelangen , die Rheinbrücke passieren nÄssen. Der briefliche Post -

verkehr zwischen den beiden Seiten wird unter militärische Kontrolle

gestellt .

ver Berliner UsnMft der A .- vnd S. -Rate.
L . Berlin . 16. Dez . <Privattel .) Der ^Vornärts " begrüßt de»

heut « zusanlmentreienden Koi^ ieß der Arbeiter - und Soldatenräte
mit folgenden Werten : „Drr Kongreß der Arbeiter - und Soldatenräte
hat heute die ganze Macht , denn er ist das Parlament der Revalu -
tion , das die Kraft besitzt, die Regierung der Revolution zu stürzen ,
oder aber ihr die starke SHitze zu leihen , die sie braucht , nm den » »f
absehbaren Schwierigkeiten ihrer Ausgabe Herr zu werden . Die So .

zialdemokratie betrachtet es als ihre heiligste Pflicht , dem galten
Boll so rasch wie möglich sein rolles d -mokratisches Selbstbeftlu ! »
>-iungsrecht zu geden , also die Wahlen zur Rattonalve ^ ämmlung zum
frühest möglich -n Termin varzuncHmen . das ist der IN. Januar . Bis

dahin aber muß die Reichsleitung die Arme frei haben ."

Weiter schreibt der „Vorwär -s " : Soweit eine Uebersicht möglich
sei .hätte auf dem Riite5sngrejj die Sozialdemokratie , zu der das
Blatt auch ferner den rechten Flügel der Unabhängigen zählen möchte^
weit hinaus die Tiehrheit . Die Delegierten oes Kongresses , die aut
dem Boden der alten so,'»ialdenrokratijchen Partei standen , versam .
melten sich heute früh 9 Uhr zu einer Fraltionssitzung im Festjaale
des preußischen Abgeordnetenhauses .

D- Äerlin , 16. Dez. (Privattel .) Die Delegierten des All-
<>enleinen Rötekongresses, die auf dem Boden der alten sozial-
demokratische « Partei stehen , versammeln sich, dem „Vorwärts ^

zufolge, heute 9 Uhr früh zu einer Fraltionssitznng im Festsaale
des Abgeordnetenhauses.

D . Berlin , 16. Dez . (Privattel .) Zu dem heute im Abqeord-
netcuhaus zusammentretenden Kongreß der Arbeiter- und Sol .
datenräte ruft die „Rote Fahne" die Arbeiter Berlins zu große«
Demonstrationen auf . Es gelte , den entschlossenen revolutio -
näreu Willen des Berliner Proletariats zum Ausdruck zu
bringen .

Eine Mandatsprüfnngskommission .

D . Berlin , 16 . Dez . (Privattel .) Wie das „Verl . Tagebl .
"

erfährt , find übet 200 Mandate d« Delegierten der Arbeiter .

und Soldatenräte angefochten worden und es ist deshalb die

Bildung einer Mandatsprüfungsk - mmission vorgesehen , an der

jede der drei großen Grippen — Mehrheitssozialisten . Unab¬

hängige und Soldaten — paritätisch beteiligt sein sollen . Di «

Dauer dieses Delegiertenkongresjes ist vorläufig auf e,«c Woche

festgesetzt .

Sozialdemokratische Vers a m m l n « g e « .

c= Berlin . 16. Dez . Drei große Kundgebung ?« veranstal.

tete gestern die sozialdemokratisch - Partei in Berlin . In der

einen sprach Scheidrmsnn, in d«r zweiten Ebert und in der

dritten Landsberg über die Ziele und Aufgaben der R« » lution .
- B ' rlin , 16 . Dez. Das «B e rl . T a ge » l .

" schreibt: «Ebert

der wirklich wie auch politische Gegner
mann nach den beste« Mustern rst. zergte d«

große Aufgaben . Er ersuchte sie . mrt chm ^ »chentratckeft « btnih ,

Industrie > gen Witz und Aberwitz zu schützen, die Cinftetf tn dei

Reichsregiermra zu ermöglichen un>d der Regrerung durck, Schaffun ,

der Votkswehr
'
das Mit ^ zu ^ iben. mrt dem I«der ^ rsnch , »re W » h>

len oder die Nationalversammlung zu stören , ruastchtsl «» « « der

gelungen werden kann. Er forderte ferner , daß ta« Wahlen v,e ,

Wochen früher stattfinden sollen .
" .

Die fortschrittliche «Boss . sche Ze . tung " meint : .^ lus d«,

ErNärunqon Eberts , Sa >eidemann , und Landsbergs gehe hervor

daß die Regierung nicht nur den Wunsch habe , den Termn

der Ratianalversanrmlang früher zu legen , s- ndern auch , dax fte en*

ichlossen sei der drohenden Anarchie endgültig entgegenzuw - te»

Die lieutiae Rrichsversammlung der Arbeiter - und Soldatenräte r»

Berlin werde hoffentlich den Mut finden , die Wahlen zur deutsch«

Siationalversvmmlung vorzudatieren ." .
Dasselbe Blatt weist dann daraufhin , daß das . was jetzt , n dri

Fabriken vor sich gehe , den Ruin Deutschlands bedeutet . »Kei « SaS

kann Beben, ohne zu arbeiten . Deutschl 'rwd hat immer ha«t QtaUbcb

teL Es ist damit zum Wohlstand und Reichtum gekommen und ha

fein« Handelskraft über die 3)tceic und Kontinente ausgedehnt ,

^ etzt , nach dem verlorenen Kriege wird allei » die Arbeit Deutschlanl

Wiederaus richten können . Es rächt sich jetzt Gitter, daß nicht sch«
lange in den Volksschule« die wirtschaftlichen <5ru «dl «hren de,

Nation eingeprägt wurden . Es war der ein« »er Bolk -ck̂ aufttagte «

Barth , der den Arbeitern zurief , die glauben , Ktfe die selige Zeit fett

Ende nin»mt, solange das Reich Roten druckt. Hundertmarkschein,

könne man doch nicht essen ."

„Roch zwei Moirate " , sagt die «BoMche Aertung "
. und Denkf»

lanbs schiine Produktionsstiitten können mit deutschem Kapital « ich,

mehr betrieben »»erden . Sie fallen aus dem Reichskonkurs restl«

den Engländern und Amerikanern zu .
"

Foch verweigert die verliue » Reife de «
A- u « d S . » Räte .

MTB . Berlin . 14. D- K- Wie die Politifch-Part -meiwucische»
Slachrichten mitteil «« , fragte der «nd S . -Rat Kr««j«och in
Trier an , ob die besetzten Gebiete d« ««geHinvcrte Rntrtisi
und » erkehrsmöglichkeiten der Delegierte« z»r
Tagnwg der tU «nd S -RSte am 16. Dezember gewährleistet
wird. Sttf dvche Anfrage « teilte Foch durch die deutsche Wich



p » < rr * . SWtHofltfaH. WmtlM, d-» 1«. »a 1H18. Hr. 587 .
ßmstillstandskonrmt sfion die lakonische Antwort : »Di « Alliier »
tta erkennen die A.- und S . -Räte nicht an."

Joffe und Rädel muhte » umkehre ».
--- Berlin , 16. Dez . Die „Boss. Ztg ." will erfahren haben .

r W Joffe und Rädel , die zur Reichskonferenz der Arbeiter - und
ßjoldatenräte kommen wollten , infolge der AnfchljWgkeit des
HÄnadurger Soldatenrntes Wer die Demarkationslinie ge¬
lingt waren . Auf Grund der Absage der deutschen Regierung
hinten sie veranlaßt , nach Rußland zurLSznkehre«.

Sie sonstigen Geschehnisse im Reiche .
Unverantwortliche Eingriffe .

AMB . Berlin , 14. Dez. Eine amtliche Bekanntmachung erklärt :
den letzten Tagen kamen wieder Eingriffe von Arbeiter - und

Ä »ldatenräten in den Eisenbahnbetrieb im Rheinland und in West»
talen vor . Die Aeichsregierung hat bereits am 10. November auf
dit Gefahren hingewiesen, die durch Eingriffe in die Transportver-
Pütuisse heraufbeschworen werden . Tie macht nochmals nachdrücklich
»ilrauf aufmerksam, daft durch derartige mwerantwortliche Maßnah -
« m ein geordneter Eisenbahnbetrieb unmöglich gemacht , die De-
« Ibilmachung sowie die Versorgung des Landes mit LeSensinitteln
VU> Kohlen der größte Schadeii zugefügt wird .

Die Verhaftungen in Pr r « «.
MTB Pirna . 14 . Dez . Wie der „Pirnaer Anzeiger" meldet ,

gründete sich die gestrige Verhaftung der Mitglieder ^des Arbeiter -
rates auf den Verdacht beabsichtigter Waffenverteiluug unter das
Publikum . Der zufällig im Volkshause anwesende frühere Reichs-
tagsabgeordnete Kühl« stellte sich freiwillig unter Berhaflbefchl . Die
Antermerung der Verhafteten wurde nach einer Stunde wieder auf-
gehoben. Der Vorsitzende des Arbeiterrates , Kimmick , entging durch
Ortsabwesenheit der Verhaftung . Der Arbeiterrat bestreitet , die
Absicht zur Waffen-verteilung gehabt zu haben .

Ausschreitung « « in Dresden .
=5 Dresden , 14. Dez . Zn der letzten Nacht kam es hier zu

«wem kommunistischen Putschversuch. Es gelang aber den Un¬
ternehmern des Putsches nicht, ihre Absicht , das Landtags -
gebäude und das Polizeipräsidium zu besetzen , zu verwirklichen .
Außer einigen Verwundungen entstand kein Schaden . Die
Ruhe ist wieder hergestellt . (Frkf . Ztg .)

WTV . Dresden , IG . Dez , Bei Ausschreitungen , die sich
heute nacht gegen das Konzertbaus in der Reitbahnstraße rich-
beten, wo nach Lebensmittel gesucht werden sollte , kam es zu
einem Zusammenstoß mit dem Militär , wobei ein Soldat und
ein Zivilist getötet wurden . Der Soldat wurde von einer
Frau erschossen, die eine Schußwaffe aus dem Muff zog. Außer -
dem wurden L Soldaten und 3 Zivilisten verwundet . 40 Per¬
sonen wurden als NädclssShrer verhaftet , dii übrige Menge
wurve von den Soldaten zerstreut.
Arbeitslosen - Demo « st ratio » in Stuttgart .

WTV . Stuttgart , 1.4 . Dez . Auf dem Schloßplatz faiw heute
mittag «ine groß : Versammlung von Arbeitslosen statt , bei der u . a.
mitteilt wurde , daß die Regierung die täglichen ifntcrstUtzmigesätze
Mr Verheiratete auf 10 Mark und auf 8 Mark für Ledige fest-
gesetzt habe.

Im Anschlich hieran begab sich eine Menge von etwa ?0Ö8 Per -
fönen vor des Gebäude des deutsch -demokratischen Neuen Stuttgarter
Tagblattes , um hier zu demonstrier :«. Am Tore des Gebäudes
wurden unter heftigen Ausfällen gegen die bürgerliche Presse mehrere
Reden gehalten, die fortwährend von Zurufen gegen die Redakteure
unterbrochen wurden .

Daraus begab sich eilte Abordnung auf die Redaktion , wo sie-
wegen angeblicher Verhetzung und Verleumdung scharfe Beschwerden
vorbrachte. 3Vr stellvertr. Hauptschristleiter gab ihnen die Erklärung
ob , dah die Schristleitung niemals die Absicht gehabt habe und auch
ferner nicht gewillt sei . zü verhetzen »der flu verleumden , daß sie aber
das Recht für sich in Anspruch nehmen müsse, zu Ichreiben , wie sie es
vor ihrer Ueberzeugunq verantworten könne .

Auf -dringendes Verlangen der Demonstranten mußte! die Fahne
m den schwarzroten Landesfarben , die zum Empfange der Truppen
vor dem Gebäude hing, entfernt werden . Mit Drohungen , falls die

1 Haltung des Tagblaties sich nicht ändere , den Betrieb zu räumen ,
I entfernte sich schließlich die Menge auf Zureden der Wortführer .

Die Haltung der Garde . *

Sch . Berlin . IG . Dez. (Prioattel . ) Die G a r d c r e g i -
m c n t e r haben nach Erklärung ihrer Soldatenriite sich g e .
weigert , ein Treuegelödnis auf die neue Staats -
form abzugeben , solange nicht die Einberufung der Na -

tionalversammlung vorliegt .

Die Vorhänge

"
löör der Thronentsagung

Wilhelms IL

Berk » , U . De». D^r ,i%m Politisch« Tagesdienst "
^ bringt

von einem VewähLSmann, der Äs zum 8 . Dezember in persönKcher
Beziehung zum Kaiser stand und über die Vorgänge am 9. November
durch Berichte! des Mgeladjutanten unterrichtet ist. «ine Darstellung
der Ereignisse die sich im Trotzen Hauptauartier unmittelbar vor der
Thlonentsagung abgespielt haben . Die „Fkstr . Ztg .

" teilt daraus mit :

Noch am 8 . November erklärt« der Kaiser, datz er nicht daran
denke , abzudanken und daß er von jedem Ofsizier verlange , dag
er auf seinein Posten aushaite , wie er es als oberster Kriegsherr
euch tun müsse, um dadurch Mm Volke zu dienen . Wenn er geh«,
werds der krasseste Bolschewismus über Deutschland hereinbrechen
und So bedürfe -z einer parken Hand . Seine Dynastie habe dein
Reich und Preußen Großes qea-ben und er habe den Eid der Treue
von Bs« und Soldaten für sich . Andere starke Männer hielten in
dieser schweren Zeit , wie die Tagesereignisse zeigten, nicht Stand .
Darum bleibe er . Er arbeite auch gern mit der neuen Regierung
Mehrere Herren , mit denen er gesprochen habe , seien ihm fchr sym¬
pathisch in der Mitarbeit . Di« R -rnren wurden genannt , werden aber
in drm Bericht nicht erwähnt .

Am S . November hielt Hindenburg als Erster Vortrag beim
Kaiser und hatte dann eine Besprechung mit 50 Stabsoffizieren de«
einzelnen Armeen . Jeder legte schriftlich seine Auffassung über die
Königswlwe der Truppen nieder . Daran schloß sich eine allgemeine
BUvrechung. Bei seinem zweiten Vortrag um 1 Uhr übch -brachte
hindenbu -'a das Urteil der Stabsoffiziere , das einstimmig diahin
lautste : Gegen den Feind sind die Truppen sicher, alber gegen dLe
Kameraden wird wohl niemand kämpfen. ( Inzwischen waren nämlich

' die Vorgänge in Kiel . Lübeck und Köln in Spaa mitgeteilt Morden) .
^Die Etavventruppen gingen ohne Ordnnng zurück; es hieß . alle .'
Rheinbrücken seien besetzt, jeder Vermehr mit- der Heimat abgeschlossen.
Tebephonxefvräche standen vielfach unter Aufsicht der Solda : « träte .
Dauernde An»-rbeHungen de , GeiprLche fanden statt . Auf einen
Anruf nach München kaim die Antwort : Hier Soldatenrat München.
Auffallend war die Tetsache, dag satt sämtliche zur Berichterstattung
erschienenen Fron -offizter« von dc -n. Verhältnissen in der Heimat und
Z« r lstzten BoryimMn im HauptqaarÄer nicht? wußten . Es fchlt«
M mehreren j«ds Nachricht. Inzwischen fand ein dcn>«r«dez
iSfrPhoMhe » Drängen von Berlin aus statt . d»r Kaiser miiss » ab-

kamen Aofr«gM, ob er »och nicht abgedankt

Sch. Berlin , 1«. Dez. sPrivattel .) Das erste Gar -
deregiment zu Fuß hat den Kameraden anderer Forma -
tionen die rote Kokarde von den Mütze « entfernt .
Die Gewalt der bisherigen Arbeit er - undSoldaten -
rate wurde vom 1 . Garderegiment zu Fuß für aufgehoben
erklärt. Das Garderegiment in Potsdam , dessen Kommandeur
Major Graf Oldenburg ist und dem auch Prinz
Joachim von Preußen aktiv angehört , hat gleichfalls
die Entfernung der roten Abzeichen angeordnet und
die Funktion der Soldatenrikte für das Regiment für
aufgehoben erklärt.

»» » ,
Rückkehr der Truppen aus Finnland .

WTB . Helsingfors , 15 . Dez . Bei Gelegenheit der heutigen
Abschiedsparade der letztem deutschen Truppen vor General
v. d. Goltz fanden begeisterte Kundgebungen der Bevölkerung
für Deutschland statt.

Die Armee Mackensen .
WTB . Budapest, 14. De^ „Az Est" meldet aus Eroß -Wardein :

Das hier befindliche Oberkommando der Armee Mackensen erhielt die
Meldung , daß a-m 7. Dezember mehrere tausend marschunfähize Mann
der deutschen Armee von rumänischen Truppen entwaffnet und inter -
iviert wurden . Hauptmann Michaelis , ein Neffe des gewesenen
Reichskanzlers, erklärte dem Berichterstatter des Blattes , daß Macken -
stn beim rumänischen Oberkommando in Bukarest protestierte . Das
deutsche Konsulat in Kronstadt richtete an Mackensen folgendes Tele-
gramm über den Vorfall : Der Abmarsch der aus 221)9 Mann und 120
Offizieren bestehenden Rachhut der Armee Macke^ 'en wurde von den
hier eingetroffenen rumiini !ch»n Truppe » verhindert . Die deutschen
Truppen wurden interniert und werden zum Teil sehr schlecht be-
handelt . Das Konsulat verbleibt einstweilen hier .

Die deutschen Truppen Klein Asiens .
WTB . Berlin , 14. Dez . General Liman v. Sanders teilt

durch Funkspruch aus Konst -antinoxel mit , daß die deutschen
Truppen von Konstantinopel , Kleinasien und Syrien in Stärke
von tk LW Mann m Konstantinopel versamchelt find und zuv-er-
sichtlich und guten Mutes die baldige Heimbesörderung er -
warten .

Die Tapfern in Dentsch - Ostafrika .
WTB . Berlin , 14. Dez . (Amtlich. ) Auf das Ansuchen der

deutschen Regierung , die Rainen der bis zuletzt bei der Truppe des,
Generals v . Lettow -Vorbeck befindlich gewesenen Europäer ,iu tele -
graphieren , wurden aus London zunächst die Rainen der Offiziere
mitgeteilt . Es sind dies : Gouverneur Schnee . Generalmajor v , Lei-
tow . Mazor Kraut , die Hauptleute Köhl, Meyer , Müller , Otto ,
Spangenberg , Stemmermann , die Oberleutnants v . Busse (Leopold ) ,
Merensky , n . Ruchteschel , Treuge , Wenig, die Leutnants Brexner
Dieterich. Dingler , v . Scherbening, Kempner, Vortisch, Kapitänleut -
nant Ape , die Stabsärzte Müller , Marschall , Penschke , Taute , Dr . Det¬
ter , Oberarzt Klemm . Apotheker Beyer , OberveterinLr Huber , Tele-
graphist Schmidt . Offizierstellvertreter Sabath . Sobald die Namen
der ai deren Europäer bekannt werden , wird sofort auch ihre Ver-
öffentlichung erfolgen.

°--n Berlin , 15. Dez . Die Arbeiter - und Soldatenräte Troß«
berlins haben eine Entschließung, die die Einberufung des
Reichstags verurteilt und die Belangung Fehrcnbachs weg«»
Landesserrates fordert , einstimmig angenommen .

Um bm Reichstag .
Dr .WTB . Berlin , 14 . De.'.. Der Präsident des Reichstages,

Fehrenbach , richt -ete an die Neichsleitung folgendes Schreiben :
„Gegenüber der dortigen Erklärung auf meine Berufung des

Reichstags im Zusammenhang mit Presseäußerungen habe ich nur das
Bedürfnis , folgendes festzustellen :

1 . Es ist falsch, von der Absicht einer Gegenrevolution zu sprechen ,
die ich der Regierung machen wolle. Es handelt sich für mich nur
um die Schofsü.lg d« r Boraussetzung für den baldigen Absa.lug des
Borfriedens . Herr Ebert ist über meine Absichten und der Ueberein-
stimmung der Parteiführers mit diesen - von mir loyal unterrichtet
worden.

2 . Die Voraussetzung m.einer tatsächlichen Berufung des Reichs-
tags durch die Bestimmung von Ort und Zeit ist die zweifelsfreie
Feststellung der Tatsache, daß die jetzigen Gewalten in Deutjchland
von unseren Feinden nicht anerkannt werden . Diesen Zeitpunkt , der
nach Zeitungsnachrichten vom Tage zuvor unmittelbar bevorstehen
sollte , wollte ich aus der einleuchtenden Erwägung heraus nicht ab-
warten , ich durfte es auch nicht angesichts der ungezählten Zufchrif-
ten und Telegramme, welche die Berufung des Reichstags forderten
und namentlich angesichts des Notschreis von Köln und Koblenz.
Die Annahme, daß die Entente erst diu-ch mich auf den Gedanken
kommen könnte, es fehle an einer verhandlungsfähigen Regierung ,
ist durch die vorausgegangenen Erörterungen in der feindlichen Presse
widerlegt.

3 . Die Folgen meiner PflichterfWlung verantworte ich mit ruhi -
gem Gewissen Ich warte das pflichtmäßige Handeln de» Regierung
ab , wenn sich die Voraussetzung meiner Kundgebung erfüllt .

"

Aus dem neuen Mntzland .
Abbruch der Beziehungen mit Rußland ,
o Bern . 16. Dez . Wrivattel .) Die „Neue Korresp .

" meldet
aus Stmkholm : Die schwedische Regierung hat alle Beziehunge«
zur russischen Bolschewikiregierung abgebrochen. Dieses Vor-
gehen hat feinen Grund in der in Schweden von den russische »
Sovjetagenten betriebenen bolschewistischen Propaganda .

o Basel , 16. Dez . (Privattel .) „Havas " meldet aus Paris !
D er fra ^ ösische Botschafter in Rußland , R - ulens . hat sich nah
Archangelsk begeben , um an Bord einer russischen Aacht übel
England nach Frankreich zurückzukehren .

Sasonow Auslandminister einer neuen
russischen Regierung .

WTB . Amsterdam . 14 . Dez . Die ru ssisch ? Gesandtschaft W
Haag berichtet , daß der frühere russische Minister des Aeußel »
Sasonow von der russischen Regierung in Zekaterinodar zui»
Minister des Aeußern ernannt wurde . Sasonow setzte sich mit
den russischen Missionen im Auslande ein Verbindung .

Die Unsicherheit der S o v j e t - R - g i e ru n g.
WTV . Stockholm , 14 . Dez . Der aus Rußland zurückgekehrt-

schwedische Marineattache . Kapitän Elliot , erklärte in ein«»
ll !lterredung mit dem Vertreter von „Stockholms Tidningen

",
daß die Bolschewisten in letzter Zeit die Frage der Kapitulatio «
der gesamten Sovjetmacht ernstlich in Erwägung gezogen haben.
Dafür se !en 2cnin und Kameneff emgetreten , während Tro ^ »
Rodel und ^ ichitslyerin für Beibehaltung der Gewalt gestim^
hätten . Bei einer allgemeinen Abstimmung siegte die letztg°^
nannte Partei mit 12 Stimmen Mehrheit . Petersburg sei seit
14 Tagen vo^ -jeglicher Lebcnsmittelzufuhr abgeschnitten , wah^
scheinlich, weil man damit rechnet , daß die Stadt demnächst i»
die Häude der Engländer fallen könnte .

Aus Polen .
Polen bricht die Beziehungen zu Deutsch «

land und Rußland ab .
WTB . Warschau , 16. Dez . Die Polnische Telegraph -^

Agentur meldet : Gestern um 10 .20 Uhr vormittags überreichte
der Vorstand der politischen Abteilung des Ministeriums
Aeußern Dr . Karl Bader in Begleitung des Referenten M
deutsche Angelegenheiten Cajetan Moranski . im Namen der
polnischen Regierung dem Grafen Keßler eine Note , in der er
unter Hinweis auf die Zustände in Obersst , wo die deutsche«
Behörden den polnischen Staatsinteressen zuwiderlaufen ^
Handlungen begehen und gemeinsam mit den Bolschewikis oo»
gehen , die polnische Regierung die Usberzeugung ausdrückt , daß
weitete Verhandlungen mit der deutschen Regierung zwecklos»
ja sogar für die innere Ordnung Polens , sowie für die fitttf'
tigen gegenseitigen Beziehungen schädlich seien. Aus diese ««
Grunde sehe sich die polnische Regierung genötigt , die diplf
matischen Beziehungen mit der deutschen Republik aözubrech «
und ersucht den deutschen Vertreter unverzüglich samt dem Per -
final der Gesandtschaft die Republik Polen zu verlassen . Ero '
Keßler erklärte , er werde in der nächsten Richtung a«!
kürzestem Wege die Grenzen des Staates verlassen .

o Zürich, 16 . Dez . sPrivattel .) Der „Morgen ztg." zufoM
meldet das „Polnische Preßbüro " aus Warschau : Die polnisch-
Reglexung wies die polnischen Vertreter in Rußland an , all-
Beziehungen zur russischen Regierung abzubrechen u!nd de»
Schutz der polnischen Staatsbürger der dänischen Gese-ndtschast
zu übertragen .

Aus Portugal .
Ermordung des Präsidenten von Portugal -

WTB . Lissabon , 16. Dez. Reuter . Der Präsident
der portugiesischen Republik ist ermord - t
worden . Der Präsident wurde von drei Kugeln getroffe«-

Der Führer der unionistischen Partei , Briti » (£ « '
macho , wurde unter polizeilichen Schutz gestellt .

habe. Im Anschluß daran fand auf Grund voir Besprechungen die
Formulierung der Antwort nach Berlin des Inhalts statt , der Kaiser
danke ab als Kaiser von Deutschland , nicht aber als König tse*
Preuße«. Als tun gegen 2 Uhr tnitegs diese Antwort nach Berlin
übermittelt wurde, kam von d-ert di» tclephomsche Nachricht zurück :
» E» ist Ja spät, wir haben die Abdankung bereis verössenWcht ." -

Der K-onprinz kam gegen 12 Uhr mittags in Spaa an und fuhr
gegen 3 Uhr wieder zu seiner Armee ab . Der Kaiser sagte ihm , als
er ihn entlieh : „Teile den Soldaten «nt , daß es nicht wahr ist, daß
ich als König von Preußen abgedankt habe . Ich habe als König von
Preußen nicht abgedankt ." Später kam Hindenburg mit Eröner und
Hintze, kurze Zeit darauf auch Admiral Scheer . Es wurde
.
'dem Kaiser nahegelegt auch als König « m Preußen ad^s =i
danken. Als er darauf aus dem Vorzimmer der Villa trat, fagte er
zu dem im Vorzimmer sich aufhaltenden Flügeladjutanten ^ Grafen
Dohna -Schlodien , dem Kommandanten der „Möwe " : „Sie Häven
keinen obersten Kriegsherrn mehr .

" Dann begab er sich nach seinem
Arbeitszimmer hinauf . Es geht aus diesen Worten nicht hervor , ov
darin auch der Verzicht auf den preußischen Königsthron zum Aus -
druck kommen sollte, oder mir der Nüeftritt vom Oberbefehl über die
Armee im Zusammenhang mit der Thronentsiaguwg als deutscher
Kaiser .

Ab-eird tauen die Herren aus seiner allernächsten Umgebung
und legten dem Kaiser den Entschluß nahe , nach Holland zu gehen .
Der Kaiser wollte nicht. Im Laufe des Abends äußerte er : „Man
will mich zur Flucht zwingen , ich gehe aber nicht."

Er sagte zu , zum Abendmessen im Hofzug zu erscheinen . Auf der
Fahrt zum Hofzuge äußerte sich der Kaiser zu feinem Adjutanten :
„Ich flhäme mich so furchtbar , ich kann es nicht tun , ich taim nicht
weggehen. ZLenn auch nur ein treues Bataillon hier ist, dann bleib«
ich in Spaa .

" Und im Hofzuge traf «ine Hiobsbotschaft nach der an»
dern «in. Von : Sturmbataillon Rohr, das seit einiger Zeit zum persön»
llchen Schutz des Kaisers nach Spaa geholt war, stand fest, daß es
nicht gegen etwa heranrückende Kameraden kämpfen wollte. Das
Landsturmbataillon Prenzla«, da« schon bei der Einrichtung des
Hauptquartier in Spaa als zuverlässige, königstreue Trupp « nach
Spaa geholt wurde , hatte sich bescmders scharf und von vorherein in
demselben̂ Sinne ausgesprochen. Die meisten Formationen des Ero -
ßen Hauptquartiers schlössen sich dieser Stimmung an . Ferner kam
He Mitteilung , die „Dolschewisten " seien rn Herbesthal . Dl« zmiick»
weichenden Ewpp»ntrvp?en drängten auch a#f Spaa zu. Der Kaiser
wollt, immer «och nicht abreifen , doch gab »r jn , daß Vorbereitungen
sür <mw etwaige Statte gen off«« oöden duxjten. & kichert« zu

seiner Umgebung: „Ich habe doch sonst immer gewußt, was ich tu"
soll . Aber jetzt weiß ich mir nicht zu helfen.

" Einer seiner Flügel'
cdjutanten hatte auf Wunsch des Kaisers, seine Ansicht auszuspr^
chen, erklärt : „Wenn ich für msine Person zu entscheiden hätte, V>
würde ich bleiben. Denn wenn die Truppen nicht für MajeM
kämpfen, dann bildrn wir eine Schutzw-hr aus Offizieren. Wir W '
nen alle Posten für diesen Z .weck besetzen unÄ den Sicherheitsdie-ß
ausüben."

Ilm 1t) Uhr abends drängte der Vertreter des Auswärtig?'
Amtes, v. Hlntze, erneut zur Abreise. „Majestät, es könnte »«
Stunden schon zu spät sein " . Man wollte den Kaiser vor persönlicĥ
Berunglimpsuug-n bewahren, wie man sie nach den Berichten o»9
vcrschisdencn Städten befürS>t«te. Da entschloß sich der Kaiserdem folgenschweren Schritt mit schwerem Herzen . Man hatte für eM
ekvaige Wreise zunächst als Aufenthalt an das königliche Sch&>£Stähl bei Köln gedacht, auch an die Kronprinzen - Arnree. Aber na ^
Brühl waren die Wege nicht mehr frei , der Zugang zur KronprinzenArmee war nach den vorliegenden Berichten nicht mehr sicher .

Ans der Umgebung -des Kaisers werden für feinen Entschluß
Abdankung und zur Abreise folgende Erhebungen mitgeteilt, ^
eingehend besprochen wurden uwd ausschlaggebend für die
scheidung des Kaisers gewesen sind:

^ .Die Entente betont immer wieder, mit dem Kais« kein^
Frieden schließen zu wollen. Um ayo dem Volk den Frieden zu #
leichtern , gehe ich «ach Holland. Würde ich nach Deutschland qehe^
fo läge die Annahme nah« , ich suchte eine neu« Partei , um Aum
deren Hilfe einen Putsch zu unternehmen .

"
Ausgesprochen mn^

auch der Gsdan ^e : Von dsm Augenblick <w , wo der Kaiser nicht
oberster Kriegsherr war, hätte er auch keine KommandogewaltEr wäre vielmebr eine reine Privatperson. Da die Armee nicht g«g ?̂

'
heranrückende Kameraden für den Kaiser kämpfen wollte, hatte ^
tue Empfindung, daß die Armee ihn verlasse« ha-be , wodurch
etwaige Bsrwnrf, er habe die Armee verlassen , hinfällig wur^ ,
Außerdem fühlt« sich der Kaiser frei von det Verpflichtung, für Je™
Ktich politische Entscheidungen zu treffe^ da die Regierung <* f
eigener MaSftvollkommenheit seine Abdankung veröffentlicht ha^

Am fünf Uhr morgens fand die Abfahrt nach La Reid, ^
nächsten Bahnstation in de* Richtung Spaa -Pepinster statt . Währen¬
der Kaiser mit dem Gefolge im Auto direkt nach der holliinvis ^
Crenzswiion Eyst fuht, wurde der Hofzug Sber Llittich hingeleit? '
Am Sonntag M «b der Kaiser im Hoszug auf der Srenzstlmott.
V»icha«dl«ngrn mit der hollanvi scheu Regierung wuwon erledigt
m R »«iaa W Blattet

'■
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Kadifche Chronik .
Karlsruhe , lk . Dez . Am 12. Dezember fand Itt Heidelberg

«ins Konferenz der Reckaruferstaaten statt zur Erörterung der Frage
der Neckarkanalisation . Vertreten waren Württemberg durch Mini -
ster für öffentliche Arbeiten Dr . Lindemann . Hessen durch Baurat
Ickes und Baden durch den Minister des Innern Dr . Haas , Minist «-
2>aldire " or Weingärtirer , Geheimer Oüerbaurat Tegeler , Ge¬
heimerat Wiener und Oberbaurat Kupserschmid. Die Ver -

Handlungen zeitigten Einigkeit darüber , saß die Arbeiten für
«ie Neckarkcnalifatio « so schnell wie möglich in Angriff genommen
werden sollen , nicht nur um der Arbeitslosigkeit zu steuern, sondern
«Nich um durch zu erstellende Kraftwerke zur baldigen Hebung der

Volkswirtschaft beizutragen . Ueber die Frage der Kostenverteilung
wurde ein endgültige : Beschluß noch nicht gefaßt . Doch ist nach dem

fort,ig der Verhandlungen zu erhoffen , daß auch hier baldigst ein

günstiges Ergebnis erzielt wird . Württemberg wird einer demnächst
wieder stattfindenden Konferenz hierüber neue Borschläge unter -

breiten .
: : Wiesloch , 15 . Dez . Auf einem GrundWck wurde h'̂ r die

Lrich? eines etwa in den 50er Jahren stehenden Mannes aufgefunden ,

mehrere Messers-!!che in Hals uirfd Keficht auswies . Anscheinend
Regt ein Mord vor .

+ Heidelberg . 16 . Dez . In einer hier veranstalteten Versarmn-
b>wg der Zentrumspartei äußerte sich Ftaansminister Dr . Wirth über
die finanzielle Lage . Seine Ausführungen ergaben ein « cht trübes
$5ild . Baden müsse sich beizeiten nach geeigneten Steuer quellen um-
ichen; die am 1 . Dezember fällige besondere Zulage für die staatt .
« eamten und Arbeiter mache ein « Eesamtaufwendung von 37 Mnt .
Mark notwendig und verschlinge den gesamten Betrag aus indirek-

Steuern für das laufende Jahr . Eins Finanzreform klotzen
Stils sei notwendig , um wieder gesunde Finanzvcrhältntsse herzu-
Mllen . Auch für das Reich stehe eine neue Reichsfinan ^reform bevor ,
die u . a. eine Vermögensabgabe in sich schliefen müsse. Nur bei
strengster Sparsamkeit könnten die Schwierigkeiten überwunden
werden. _ . . . ,

$ Heidelberg , 15 . Dez . In Dossenheim wurden Lebensmittel -,

bestände in großem Umsany beschlagnahmt , die von dem dortigen
Gefangenenlager herrührten und nicht abgeliefert worden waren .

( :) Scherzherm b. Kehl , 16 . Dez . Das 5 jährige SShnchcn dez
^ ffizierstellv . von Rohr kam dein Zimmerofen zu nahe . Die Kleider

.Kwtfces finyen Fourr und es erlitt den Nerbrennungstod .
. X Hausach (31 . Wolfach ) , 14 . Dez . Bor kurzem fand in der
Ziestgen evangel , Kirche eine evang . Volksversammlung statt , die
Nch mit der durch die Umwälzung geschaffenen Lage der Kirche be-
nhäftiqte . Etwa 200 Männer und Frauen waren dazu als Vertreter
der Kirchülgomeinden des unteren Teils der Schwarzwald -Diözese
Hornberg erschienen . Stadtpfarrer Schäfer von Wolfach eröffnete
die Versammlung mit Gebet und einer Begrüßungsansprache , in der
darauf hingewiesen wurde , wie die gemeinsame Sorge das Bewußt -
sein von Einheit aller treuen Protestanten belebt habe und dazu
Ungetan sei . ein entschlossenes gemeinsames Vorgehen aller Glieder
der Landeskirche herbeizuführen . Dekan Barner aus Villingen hielt
«inen längeren Vortrag über „Die Zukunft der Kirche und ihre Ein -

Ordnung in die neuen Verhältnisse " . Einstimmig wurde nach länge -
*«r Aussprache folgende Entschließung angenommen : „Die evang .
^ irchenversammlung bekennt sich einmütig zu den von der Badischen
«vang . Keneralsynode bei ihrer letzten Tagung gefaßten Entschließun -
Jen . Sie ist mit der Einordnung der Kirche in die neuen staatlichen
Verhältnisse einverstanden , fordert aber , daß unter allen Umstän -
den der evang . Religionsunterricht in den öffentlichen Schulen , das
kirchliche Selbstbestcuerungsrecht und die theologische Fakultät an
der Universität Heidelberg wie bisher erhalten bleiben . Sie erwar -

von allen stimmberechtigten Gemeindegliedern , daß sie bei der
bevorstehenden Wahl zur badischen NationalveijammlniiI nur sol-
^ en Abgeordneten ihre Stimme geben , die sich unzweideutig zu die -
F !l Forderungen der evang . Bevölkerung bekennen . Sie fordert die
Angehörigen der von ihr vertretenen Kirchengemeinden auf , sich

allen Kräften an dem sittlichen und religiösen Wiederaufbau
Unseres kirchlichen und öffentlichen Lebens zu beteiligen .

"

) ( Freiburg , 16 . Dez . Der Soldatenrlrt Freiburg hat für das
^ nze Oberland alle Tanzvergnügen verboten .

H Kappel b . Freiburg . 15 . Dez . Lanvwirt Josef Schill kam
Unter einen Fichtenstamm und wurde totgedrückt.

$ St . Blasien , 15 . Dez . Aus zuverlässiger Quelle meldet das
»Dick . TaM .

"
, daß der in der Schweiz sich aufhaltende frühere

Arhadmiral Tirpitz wegen Verkaufs seiner hiesigen Billa um den
Preis von 10» vvv Mark unterhandelte und die Bedingung machte,
d^ß dieser Betrwz in Franken zum Kurs von 1 .25 ausgezahlt werden

Aus der Kandestzsnptstadt .
Karlsruhe , den 16 . Dezember .

_ ch Der silberne Sonntag . Gestern war silbernervSonntag . Das

Htraßsnbivi war demgemäß recht belebt , sogar fast so , wie es in den
» riedenszeiten an diesem Sonntag war . Eine Schattierung fehlte
^ er darin : der bunte Rock . Der silberne Sonntag unseres Jahres
®^r nämlich ver erste Sonnt ' .; seit Karlsruhe ..neuiral '' geworden i

'r
v .n d so konnte man in dem Menschengewühl , das sich gestern durch
2j e Straßen der Stadt drängte , keinen Soldaten mehr entdecken,
^ er KailsruberStadtrat hatte vor einigen Tagen denBeschlvß p ^ rjit ,
? " den Sonntagen vor Weihnachten die Sonntagsruhe nicht aufzu -
Zeven und den öffentlichen Verkauf von W ^ren zu verbieten . Diese
^ .rordnung ist aber nicht in Vollzug gesetzt worden , so daß auch
§e item nach Bedürfnis in unserer Stadl verkauft und gekaust wer -
° e r̂ kannte . Von d !e<sem Ziechte wurde eifrig Gebrauch gemäht
ijnd in den Ladengesck ?äften herrschte lebhafter Verkehr. Drcmßen

ein prachtvolles Spätherbstwetter , etwa so, wie man es an

AHn und Gnkel.
'.

Roman »on Horst Kodemvr.
(37. Fortsetzung .)

Als der De&nomietsit aus den Ställen kam und seinen
^ endlichen Spaziergang durch die Gärten machte , traf cr mir

e5 Mamsell zusammen. Es war nicht Zufall . Sie sah ihn
einem langen Blicke an , da blieb er stehen .
„Na ja , Eusts , ich Hab

' mein«» Schwiegertochter den Stand -

jj
'' nft klargemacht. Die Aussprache hat ihr Gutes gehabt . Ich

/ ^ jctzt nachdenken , wie ich die Karre wieder ins rechte Gleis
^ 'Ngen kann ! " ■

Schob die Mütze ins Genick , schlug die Hände auf dem
Uc^ n zusammen und ging weiter .

Der Mamsell zuckten die Mundwinkel . Ihr machte ihr
Herr nichts weis . Der Oekonomierat sah keine?! Ausweg

Ö trug jetzt seine Sorgen im Hainbuchengang spazreren.

N
Als der alte Herr eben dort einbiegen wollte , blieb er

en und runzelte die Stirn . Sein Enkel Hans stand vor ihn?.
«Guten Abend , Großvater !"
>.Was machst denn du hier ? " .
»Ich lerne von dir !"

j »Wäre wirklich höchste Zeit !"

L »Dag sehe ich ein , Großvater , deshalb bin ich hier ! Da
L

' *°c ich alle Augenblicke gute Borsätze, aber da ist immer etwas
» ,'TfJI'^ ' das wirft sie wieder über den Haufen ! Ich fühle

j geht es nicht weiter !"

V, ' ' ef atmete Christoph Wärhahn auf . Kam jetzt bei dem
Ngcn die große Stunde ?

späten Oktober - oder frühen November -, aber nicht an Dezember -
tagen gewohnt ist. Infolge dessen machten zahlreiche unserer Mit -
bllrger Spaziergänge in die engere und weitere Umgegend , nament -
lich auch in das Al -btfll und an den Rhein . Stark besucht waren die
Gottesdienste der christlichen Bekenntnisse urid eine Zusammenkunst
in der Stadtkirche , in der Prälat v . Echmitthenner einen Vortrag
über die Zukunft der Kirche hielt .

, # Generalleutnant von Kehler , bisher stellv . Kommandeur des
11 . Armeskorps , im Frieden KommuirtWut der 28 . Jnf .- Dimsian ,
nurdc in Genehmigunz seiwes Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen
Pension zur Disposition gestellt .

I ReichsvermögensverWaltungs ^Nebenstelle für GeSLuVeoerwal -
tung Karlsruhr . Vom 11. Dezember ab ist die Earnifonverwaltimg
Karlsruhe , weil in der neutralen Zone gelegen , aufgelöst . ..Von
diesem Tage ab führt sie als örtliche Verwaltungsbehörde die Be¬
zeichnung : „Reichsverinögensverwaltung -Nebenstelle für Gebäudever -
waltung Karlsruhe " und ist dem Badischen Ministerium des Innern
(als Aufsichtsbehörde ) angegliedert .

+ Zur Krankenversicherung . Durch Verordnung des Rates der
Volksbeaustragten vom 22. November 1918 ( Reichs -Gesetzblatt Seite
1821) ist die seither nach § 165 der Reichsversicherungsordnung für
Angehörige bestimmter Berufszweige bestehende Einkommensgrenze
für die Krankenverstcherungspflicht von 2300 Mk . auf 5000 Mk . er¬
höht worden . Demnach stnd im Hauptberufe beschäftigte Betriebs -
beamte , Werkmeister und andere Angestellte in ähnlich gehobener
Stellung , ferner Handlung ?- und Apothekergehilfen , Bühnen - und
Orchestermitglieder , Lehrer , Erzieher und Schiffer , die nicht unter
die §§ 553 bis 553 b des Handelsgesetzbuches fallen , fortan gegen
Krankheit zu versichern , sofern ihr regelmäßiger Jahresarbeitsvet -
dienst nicht über 5000 Mk. betrügt . Die hiernach noch nicht gernel -
deten Versicherungspflichtigen sind von den Arbeitgebern ungesäumr
zur Versicherung anzumelden . Wer in der Zeit seit Beginn des
Krieges die bisherige Einkommensgrenze von 2500 Mk . überschrit -
ten hat und daher aus seiner Krankenkasse ausgeschieden und auch
nicht nach den neuen Bestimmungen wieder versicherungspflichtig
geworden ist, kann bei der Kasse bis zum 13. Januar 1919 seine
Wiederaufnahme nach § 313 der Reichsversicherungsordnung bean¬
tragen , sofern er bei seinem Ausscheiden zur Weiterrierficherung ■be¬
rechtigt war . Entsprechendes gilt für Versichcrungsberechtigte , die
während des Krieges aus der Mitgliedschaft ausgeschieden sind , weil
ihr regelmäßiges jährliches Gesamteinkommen auf mehr als 4000
Mark anstieg . Künftighin erlischt die Versicherungsberechtigung in -

folge der Einkommenserhähung auf mehr als 4000 Mark nicht mehr .
X Expreßgutverkehr . Erfahrungsgenräß drängt sich der ^Expreß -

gutverkehr vor Weihnachten auf die letzten Tage vor oem Fest » vv
auf die Abendstunden oft derart zusammen , daß troq umfangreicher
Vorsorg « der Cisenbahnverwaltuirg eine schnelle Abkertigung und
rechtzeitige Be -sörderung nicht immer vorausgejetz : werden kann .
Es empfiehlt sich daher , die Auflieferung ver Wsihnachtsexpreßzut -
sendungen möglichst frühzeitig zu bewirken , damit ein allzu großer
Andrang an den letzten Tagen vor Weihnachten , inshssondere in den
Abendstunden , vermieden wird und die Empfänger rechtzeitig in den
'Besitz der Weihnachtssendungen kommen .°-i- Das neue Karlsruher Wdrehbuch für IMS liegt fertig vor .
trotz der Kriegs ' chwierigkeiten pünktlich wie fönst . Es erscheint » ich
all den Kriegsäirderungen , Neueinrichtungen usw . in vollständig
neuer Bearbeitung . Sogar die Dienststellen der neuen Rezierung
sind mitberücksichtigt , außerdem noch sämtliche Kriegseinrichtungen
d-er Stadt , Vereine usw . Die gemeinnützigen Anstalten und Ein -
richtungen sind wieder in ausführlicher Züsammenftellung enthalten ,
vielfach mit erläuternden Bemerkungen . Besondere Sorgfalt wurde
dem Verzeichnis der Handel - und Gewerbetreibenden gewidmet , das
sich als zuverlässiger Führer durch die Karlsruher Geschäftswelt dar -
bieget . Vom Landestheater und Konzerthaus sind wieder Pläne
beigegeben . Ebenso finden wir die neuen PostbestimmAngen und den
Straßenbahntarif . — Eine wichtige Neuerun « bringt das neue Adreß -
buch insofern , als außer den Inhabern von Postscheck - und Sparkassen -
giro - Konten auch die Inhaber von Bankkonten und sonstigen Kassen -
kanten gekennz .' ichnct sind, mit Angab « der Bunk , Stummer usw . Da -
durch ist das Adreßbuch jetzt zugleich ein NechWagebuch für den bar -
gcIWoscn Zahlungsverkehr geworden . — Infolge der Hohen Herftel -
lungskasten mußte der Preis des neuen Karlsruher ?kdreßl>uchs auf
8 .40 Mk. festgesetzt werden , dazu 25% Kriegoaufschlag . Ein neues
Adreßbuch von Durlach ist gesondert zu beziehen für 3 .50 Mk . Im
Hinblick auf den kommenden Frieden und das wiedererwachsnde
wirtschaftliche Leben wird jeder Geschäftsmann , jede Behörde und
jeder bessere Haushalt sich das neue Adreßbuch anschaffen müssen.

$ Demokratische Partei . Dienstag , den 17. Dezember , abends
8 Uhr , wird Herr Landtagsabgeordneter Professor Hummel im gro -
ßen Eintrachtssaal über die! Politik und die Fkauen sprechen . Alle
Frauen sind hie ^ u eingeladen .

qb Kolosseum . Heute , Montag , den 16. D^ mber , beginnt ein
vollständig neues Spezialitätenprogramm . Die einzeln auftreten ^
den Künstler sind aus der ' heutigen Anzeige ersichtlich . Die Borstel -
lungen beginnen abends pünktlich VS Uhr .

t Zur Anz«iz»e gelangte ein Fuhrmann und ein Soldat , die in
letzter , Zeit militärische Gegenständ « wie Decken, Schuhe . Kleider
gestohlen haben .

Hemdel und Merkehr.
i? i Brauereigesellschoft vorm . S . M »« ing«r, Karlsruh « . In der

am Sainstag stattgehabten 29. »rdeutlichen Generalseesammlung der
BrauereigeseÄschaft vorm . S . Moninger wurde die Bilanz , sowie die
Gewinn - und Verlustrecknung genehmigt und die Verwendung des
Reingewinns nach den Vorschlägen des Vorstandes gutgeheißen . Es
kommen somit wieder Dividende zur Ausschüttung und der
Dividendenschein Nr . 29 wird mit 75 M von heute an eingelöst .

„ Hänichen , es würde nnch freuen ! Sieh mal , du bist der
Erbe dieser Herrlichkeit hier , die ha-t dein Großvater sich ehrlich,
im Schweiße seines Angesichts, erkämpft. Kannst du dir vor-
stellen, wie es einem alten Manne zu Mute ist , der sich immer
wieder an den Kopf fassen muß und sich fvagcn : Werden meine
Kindeskinder das Erbe , das ihnen 'der Vorfahre in den Schoß
gelegt , auch gut verwalten ? Werden sie mit dem Herzen diran
hängen ?"

„Ich verstehe das schon , Großva-ter ! " Und dann stampfte
er wie zur Bekräftigung mit dem Fuße auf . „Ich mill endlich
ein ganzer Kerl werden !"

Da schlang der alte Ockononrierst den Arm um den Enkel,
wanderte mit ihm im Hainbuchzngang auf und ab , redete mit
ihm von seiner Liebe zu seinem Lande und seinem Fleisch und
Blut .

„Hans , wenn du wahrhaftig ein ganzer Kerl würdest!
Den Verstand dazu hast du ! Ich wollte auf der Stelle ver-
gessen , was du bisher alles unterlassen und Schlimmes getan
hast ! Sieh , so lieb habe ich dich ! Es kann doch noch alles gut
werden !"

Da gelobte Hans mit Tränen in den Augen in die Hand
seines Gvohvwters , dah er von heilte ab ein ganzer Kerl sein
würde ! —

Er nahm auch einen ernstlichen Ankauf, ynd es ging . Oft
fuhr der Großvater mit ihm im Wagen hinruis aus die Felder
und hielt ihm dabei landwirtsch« st!iche Vortage . Der Junge
hattc eine schnelle Auffasiungsgabe , steilte ges,heite Fragen , und
darüber freute sich sein E»oH>iat«r . Und als Hans erst merkte ,
dcch feine Fragen den Großvater erfreuten , wurde er noch
wißbegieriger . Großvater war doch ein seelensguter Mann !
Er machte so gern a«d« -s« etne KreuÄe . Twen Plan hatte sich

Theater , Kunst und Wissenschaft .

V Karlsruher Hochschuloereinigung . Am 7 . Dezember wurde
unter Mitwirkung einer großen Anzahl führender Männer der Tech,
nik eine Vereinigung gegründet , welche die Aufgabe hat , die Be «
Ziehungen zwischen technischer Praxis und technischer Wissenschaft
errger zu gestalten und so den Fortschritt der Technik zu fördern sowie
insbesondere auch der Fridericiana Mittel zur Verfügung zu stellen ,
zur Bearbeitung von Fragen , welche außerhalb des Bereiches der
staatlichen Aufgaden liegen Dank der hochherzigen Stiftungen
mehrerer Mitglieder verfügt die Karlsruher Hochschuloereinigung
bereits über ein sehr ansehnliches Vermögen .

2 Freiburg , 15. Dez . Der Professor e>er Zoologie , Geh . Rat
Prof . Dr . Spemann , an der biologischen Forschungsanstait des Kaiser »
!VUhelms -Jnstituts in Dahlem hat der Ruf auf die hiestz : zoologische
Proiessur angenomm «».

MTB . Freiburg i . IS . Dez. Für die Angehörigen der Uni «
versiiiit Straßburg ist in Freiburg eine Zentralstelle errichtet war »
den , die sich mit der Vermitlung ves gegenseitigen Verkehrs und mit
der Vertretung gemeinsamer Interessen befaßt . Alle Dozenten , Be-
amten und Swdenten werden im eigenen Interesse ersticht , ihr «
Adresse umgehend der Zentralstelle der Universität Straßburg , Frei «
barg (Breisgau ) , Universitätssekretariat , mitzuteilen . Wer Gehalt
oder Pension » vo >i der Straßburger Universität zu fordern hat , muß
dies bis zum 1 . Januar detailliert der Stelle bekannt geben . Stu -
dierende , die ihre Studien in Freiburg fortsetzen wollen , werden auf «
geordert , sich in der Zeit von 10 bis 11 Uhr vormittags im Zimmer
34 der Universität persönlich einzufinden .

^ Frantfurt a. Di . . 14 . Dez . Dt : Primadonna der Frankfurter
Oper , Beatrice Lauer - Kottler , ist durch die Generalintenda ' rz der
Vereinigten Stad ' thrater durch ne-uen Vertrag bis zum Herbst 1924

verpflichtet worden . (War es nicht möglich , die Sängerin für Karls -

ruhe zurückzugewinnen ? D . R-Zd.)
:= Setiin , 16. Dez . Die gestrige Vorftelluug des Deutsche«

Opernhauses mußte aosfallei ' . da unmittsldir vor Beginn der Bar -

ftellung dos Personal , mit Ausnahme der Solisten , in den Ans »

stand trat . <
s : Wien , 15. Dez . Herv .' ,'t Gillenberg wurde für seir- fünfaktiges

Traue .-ipiel .. Leidenschaft" vom Preisrichterknll >' g >um mit Stimmen ,
Mehrheit durch den Wiener L .?lrstheaterp -. e '.s ausgezeichnet .

vermischtes .
—. Berlin , 14 . Dez . Das Siaatsministenum hat dein Minister

der öffentlichen Arbeiten , Hoff , ermächtigt , die deutschen Bundesregi «»
runden mit Staatsbahnbesitz zur Erörterung der Frage einer Tarif »
erhöhung nach Berlin einzuladen . Der Abschluß des Rechnungsjahres
1918 wird für die deutschen Eisenbahnen zum erstenmal unbefrie¬
digend sein . Der Aussall der Einnahmen wird «i'f V/s Milliarden
Mark geschätzt . Die Erhöhung im yers »nrn»erkehr soll rund 25 Pro »,
betrax ^n . Um jedoch die minderbemittelte Bevölkerung nicht über «
inäßig zu belasten , wird ein Ausgleich l>eroeigesührt für folgend «
Staffelung der Erhöhungen : Der Zahlpreis der 4 . Wagenklasse wird
um 20 , der 3 . Wwgenkl<me um 25, der 2. Wagenklasse um 35 und der
1 . Waxenklasse um 100 Prozent erhöht . Im Küteroerkehr wird für
Bewirtschaftung der Betriedsunkosten ein« allgemeine Erhöhung samt »
licher Tarife vorgeschlagen , die 60 Prozent betragen soll . Die Zu »
schlag« werden voraussichtlich autmnatisch berechnet und zu den bis -
herigen Sätzen zugeschlagen werden , so da » auch alle Ausnahmetarife
gleichmäßig davon betroffen werden . Als Termin für die Einfiih »
runz d«r TariferhShunxen wird voraussichtlich der 1 . April kommen-
den Jahres in Aussicht jzenemmen werde ».

— Brüssel , 14 . Dez . Wie die Blätier melden , stiehen bei
Zerzeele zwei Züge zusammen. 18 Personen wurden getötet
und eine grohe Anzahl verwundet . Unter den Opfern befinden
sich fünf britische Soldaten .

Die Grippe i » A «lkrika .

o Zürich, 14 . Dez . (Privat . ) Die . .Morgenztg . " meldet
aus dem Haag : Nach einer Mitteilung von maßgebender
Seite sind in den Bereinigten Staaten vom 15. September bis
5 . Dezember insgesamt 390 0 (H) Ziviliften und iit den mili¬

tärischen Lagern 20 « W Soldaten an der spanischen « rippe
aestorben.

AuSzu « « » « den Sta « des » « chern Karlsruhe .
f<cheaufgeb« te IS . 3> ä . : ?KrIiu& Hartwia vo« Geestemünde . D ?e«

ber hier , mit Rosina von Sastiurt : !.wiil Htterlein von bter.
Drüber bier , mit Ladanna von « n «»beim : Friedrich G« ^
r«cr vc»„ Gernsbach . Bäcker dier . mit Anna Büim T 'w« .. aeb . Dennec .
v- n . Sirsch?« rn . . . ^

(?k>cs6ilics!liiii,en . 14 . De ?>. : G '.kstav Wenner v« , bier . WanenfuZ »
rer bier , mit Barbara Krliler von Eschelbach ; T -avid Schmie v« i
gen firritfinnim fiitr . mit Marnareta L>««mesler von bier : KarT Inn »
von GoichelSbeim . Schutzmann a . D . liier , mit Barbara gröblich
von Lanafuvt ; Willi Reinsried von bier . Briefträaer bier . mÄ Nd«
Schiipf vo . '. Neubause « : Otto » lenk von bier . Sck?eik,aebilte bier . mit
mit Klara SchUßler r>on bier : Wilbelm Reeb von bier . Schlosser bitcr.
mit Emma Marti « ton bier .

Geburten . 10. Dez . : Amanda , Vater Wilb - Zseklliauer . Landvi>trt.
— 11 . De -, : Irma , V . Karl lkrmel . Tecknikeit — IL . De« . : San «
Friedlich . V . San ? Ncvmnnn , Vi ^efeldwebel : Maria Rosa . V . Ioisf
Ttät »le . Baimarb ^iter .

TsdeSfällk ^ 12 . D ?ü. : B ^rnbard Hetzet , k-beinam, . Medaer . alt 3K
Iabre : Emil , alt 2 Iabre . V . Emil G»liler . Kaufmann : Anna G «1>-
liard . ledig . Ewieberin . alt 71 .̂ abr« : Ärife , alt 13 Ohdirec . C . + Kuvt
'Jon Kummer , Ob? r >lleutna » t : Katb. B »Sv . alt SS 5^>bre. Witwe vom

Bopv . Schnei !>?rm« ister : Emima Äieser . ledio . Privat , alt 76
Iabve : Auelieic , alt 2 Iabre , V . Vi« . W» lf . Itwabtiebrtr . — 13. De <. :
yof . Hornun « . B .ibnarbeiter . Witwer , -»lt 7ö Ialive : Friederike De -
rin » . alt 00 Iabve . <5hesrau vom Tb« t « r Verino . vlas .tnn-eirmioiit -ic.

14^ De<? : ^lnun Nitz « , ledi« . Wciimäberi « , litt M Aabre.

Hans schon aurecht gelegt , um was er bitten wollt « , ivenn der
Großvater eines Tages fragt «, ob er sich etwas wünsche.

Aber Christoph Wärhahn war diesmal zäh. Er beobachtete
seinen Enkel scharf , war stets auf einen „Riilksvll" gefaßt und
freute sich im stillen darüber , daß der Junge durchhielt. Und
als eines Tages für Grete ! eine ganz erhebliche Summe ge¬
fordert wurde , wahrscheinlich für allerlei Garderobe , zählt .: er
dem Henner das Geld ruhig auf den Tisch , ohne zu fragen : bei
der Nachmittagsfahrt über die Felder sagt ; er dann plötzlich
z» feinem Enkel :

„ Hanschen, jeder Arbeiter ist feines Lohnes wert ! Wo ich
dich in der letzten Zeit auch hingestellt habe hast du gewissen«
Haft deine Pflicht erfüllt ! Haft Im einen Wun '

H? 5?a , nun
schieß

'
schon los ! "

. ( .. . . . .
Hans zögerte .

" '

„Großvater , einen Wnnkch h »b ' ich natSrNchl Sogar eine «
ganz grohen ! Und da denk'

ich , du läßt mrfch nach ein bißche«
zappeln ! "

„Kann ich immer nach ! Versteht stch ! Ad«, triffe« will
ich ihn ?"

„Unsere Mi « , dvüMrig « Fnchsftnte möcht
'

ich gern zu-
reiten ! Meinem Beiiie schadet das nicht« , wenn ich auf der
rechten S ^ite den Mgelriemen »in Loch vo*H«t schnall« ,

'
kann ich ja ."

Christoph Wärhahn lächettc bofriedigk.
„Das ist eine sehr vernünftige Bitte ! Jugend >n» ß sich

austoben !
'

Also d»r Wunsch ist dir heute « ffHlt; hetz
' m4e

aber das junge Tier nicht zu toll ab ?"

„Tu ich nichtt Keb « Ssvtzoat « . ich fcntt Wirt* ^ M'
1 '
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Bekanntmachung .
Mit Zustimmung des BÄrgeraus ?chuss«s vom 11.

November ds . Zs . und mit Genehmigung des Mini -
steriums des Innern vom 3. Dezember ds . Js . ist
das untenstehende — mit Wirksamkeit bis zum 31.
Dezsnrber 1918 erlossewe — Ortsktat « t vom
Ay. April 1894, den Bedürfnis «« chiseis bei Errich¬
tung von Enst - »o.d Schankwirtschaften betreffend ,
auf weitere 5 Zahre . d . i bis zum 31 . Dezember
1923 , verlängert worden .

Die Erlaubnis zum Betrieb einer Gast - und
Orts st « tut .
s zum Betrieb — —

. ^ . .^ . . . kchaft in solchen Räumlichkeiten , in wel¬
chen innerhalb eines Jahres vor Einreichung des
Erlaubnisgofuchs eine Wirtschaft nicht betrieben
wurde , soll nur erteilt werden , wenn der Nachweis
eines vorhandenen Bedürfnisses erbracht ist.

Karlsruhe , den 12. Dezember 1918. , 15 291
Der Stadtrat .

Bekanntmachung.
Mit ErmächttÄuna des Ministeriums wird bier -

durch bestimmt , txck die öffentlichen Zeitunasver -
kaufsftellen bis abend ? 7 Uhr Maiüt nmir bis ö Ubr^
« öffnet fein dürfen . 1530J

Karlsruhe , den 13. © eacinber 1918-
Der Stadtrat .

Bekanntmachnng.
Höchstpreise für Pserdeklersch betr .

! Aus Grund Ermächtiaun « des Minviterilur ^s dcZ
Înnern vom W . November 5) . Js . Nr . 74 5283 wer¬
ben hiermit die durck Beckanntmackwnv vom 2o.
April 1917 fStaatSan,eik !cr Nr . 114 ) feftatfefchm
Höchstpreis ? für Pferdefleisch im Kwlnbcrndel bei
Abtrabe an den Verbraucher mit sofortiger Wirkung
ii-m 20 SBm. für das Mund für den Bezirk des
ÄominunälverbandS Karls >rube -St »ii »t l^ rabcieseet .

betrafen demnach die Höchstpreise bis auf
Weiteres für 1 Pfund Lenhenbratsleisch . Leb « ,
5? nfcfrtwtft oder ftett 1 Mark 20 V, « . . für 1 Vw -id

! Muskelflcisch ausnenommen Lendenbrcmasism ovn«
Knochen 1 Mark , für 1 Pfund ßer * und Einaeweid ' ' .

°Kopffleisch und andere aerimaere Sorten Mersch,
ausgenommen Leben . 89 Pf «. 16303
i SarlSratif . den 10. Dezember 1918.

Der Stadtrat .

AouMMlverhM MlsMe - W !.
Höchst und Richtpreise.
Giltig in der Seit vom 1« . Dt » . biS 22 . De, .
1918 einschließlich für die Stadt Karlsruhe
und die Gemeinden de? Amtsbezirls Karlsruhe .
Rosenkohl
Blumenkohl" Winterkohl
Rotkraut
Weißkraut
Wirsing" Spinat
Schwarzwurzeln
»Speisemöhren , trat' . a« lb
Karotten , lange u . runde
»Rüben , rot

weik
Bodenkohlrab »

Pfund

Kopfsalat
Endiviensalat
^ eld - Salat
Sellerie mit Kraut

ohne Kraut
Lauch
Meerrettig
Rettig
.̂ wiebeln" Sauerkraut
Eingemachte Rüben

11
20
34

120
16
11
20
16
4
8

8—20
10- 20

60
25
46
30

. 60—90
Stück 3—16
Pfund 60

33
16

80 Pfg .
70
16
36

Stuck
Stück
Pfund
Pfund

An allen Waren , sowohl auf de » Mark -
ten wie in sämtlichen VerkausssteAen . find
die Preise in deutlick sichtbarer We « e auf
festem Material anzubringen . Das Zurück -
halten angeblich verkaufter Ware ist verboten .
Jede Ware , die auf dem Wochenmarkt ist,
muk - von Beginn und während der ganzen
Dauer desselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden .

Di « mit eine « Stern versehen «« Brette
find Höchstpreise . « >200

Karlsruhe , den 13. Dezember 1918.
Breisvrüfun ««stelle für Marktwaren .

Waijenhaus -Bitte .
Wir ccbcnkn mich diese? 5wbr für unsarie Pffcs -

linse eine Weilinacktibescheruna zu be« -m?tall «"n und
wenden uns an die bewährte Misdtät '.akeit der bie -
sigen Einwohnerschaft mät der Bitte , uns die ^Ib -
halmna der Bescherung durch Spenden von Lrcbes -
gaben ermöglichen zu wollen - ,

Zur Empfancinobme sind die Unterzeichneten , urtüie
Verwalter Äofheinz sStösscrstraße IT ) aecr .e bereit .

KarlZrnlie . den 30. November 1918 . 16305
Der Verwaltunasrat de» Waiienbcuises .

Geb . Sofrat Stadtrat Dr . Binz : Dr . Appel . Stadt -
rabbin « : Dr . Baumstark , vr . Arzt : Ganser . Alt -
stadtrvt : Gcck. Sdadtrrrt : Dr . Surftmanu . Büraer -
Aieüster: jtirsck 5>betrechmln « Sra!t : Knörzer . Geistl .
Rat : Marlstahler . Privatmann : Müller , Stadtrat :
Oertel . Kaufmann : Navv . Stadtvfarrer : Nvinbilbt ,
Privatmann : Vivell , Siadtrati : Tr . Wcill Stadtrat .

Bekanntmachung .
Die Evana . Kircheugemeinde Karlsruhe wird

in Kenntnis gesetzt, daß der Bescheidsentwurf zur
s îechnung über die evang . Ortskirchenkasse mit Kirchen -
steuer für 1917 samt den zugehörigen Rechnungs -
beftandtcilen 14 Tage lang auf dem Geschäftszimmer
der evg. Kirchensteuerverrechnung . FriedrichSplat , 15.
zur Einsicht aufgelegt sind . 15197

Kartöruhe , den 15. Dezeinber 1918.
Cvang .-Prst . Kivchengemcindcrat .

Fischer .

LsSle ^ SndeitL ^ Auk .

lab biete kreidleidend an :

Is BCg» . NatcrRotoein
HnrnKW WfK;ii .ffi ;i7r:T,TWJnmiinimm .wr MmawmramfflrnrB
per Liter Mk . 5 .20 ohne Steuer ab Keller ,
in Fässern von 200 Liter an - Bei größerer
Abnahme billiger . ; Muster zu Diensten .

Hermann Schuler
Karlsruh « I . B . WlltwImciraSe 28 .

Handelserlaubnis vom 30 . Nov . 17. B42650

KassenSffnung ' /sS Uhr
Anfand 3 Uhr .

Nur n »»h 2 Tags .

Das füll
nb ElSMt.
Lustspiel in 8 Akten.

In der Hauptrolle :

Ossi Bswalda .
Ellen Kiste 8.
Harry LiediKe

in 15208

Der Fleger
von Goerz .
Drama in 4 Akten.

Letzte Vsrttaiiun *
abends vm 8—10 Uhr .

Gebisse
kauft jeden Dienstag per
Stück zu 10 —3 « Mk . Bin
amtlich berechtigte Auf -
käuferin . Frau Weineck ,
12052 Karlsir . 37 . I .

Es Bs * raissm ,
die ältesten

Pelze Neidern
zu lassen , bei tadellos billig
Ausführung . B42081 .14.8
Douglawtr . 8 . pnrt .

für
SclireitifnasciilRen-

unrl 145521
NShniascIilneri -

Repratures
aller Systeme .

Georg Mappes
Karlu ' iiiie

Karl-Friedrichstrsße 20 |
Telephon 2264 .

Aeltestes Geschäft der |
Branche am Platze .

IM MMm ,
WilbelmstraüeZ4 . 1Tr ..

Plüschmäntcl . 10 .5
Tuchmäntel , 14423
Seidenmäntel .
Paletots , Röcke,
Iaikklillltidkr , Kluse ».

Plüsch garnituren .
Keine Lsdenfvesen .

S« rnlez « » »n II—G ffljr »Zez .

wW . Schuhe
schnell , gut und billig
besohlt . 2343257

Sofienstrasie 250,1 .
Prachtvolles

WMlißisMsck !
Elegante versilberte ,

massive GeschenkesilLffel
Dtzd. Mk . L0 —̂ , passende
Naffeeiöffel Dbd . M . I5 >—
liefert it . ??achn . 6005a
Otio Schönen ,

Tribera t . Bd ».

Holzschuhe ,
sowie alte Schuhe werden
ichnevstenS bcsofjlt , auch
w . neue Holzschube angef .,
W. alt . od . neues Leder
gestellt wird . B48179 .2 .1

( si ' iimvlnkel ,
Mtiftll -nrgerstrafte .

ffisiiJtHsiäiS
für Kinder / find

ltdeM Metrschseiiichk !! .
^ wei «u . dreifarbige Tiere
Einzelne Tiere zu M 7.—
zwei Tiere . zu Ji 13.50
Zuchtpaare , Bluts «

fremd . . ^ zu > ,20 .—
Einfarbige 20 °/, höher
inkl . Packung und frank «
durch ganz Deutschland
versendet « 48244

!r. l . fieiis*&-Siiei(tt
Kleintierhof

DvnauescdinÄen .
Bei Anfrag . bitte Doppel -
karte . JmInteressepünkt -
licher Lieferung Bcftel -
lungen jetzt schon erbeten .

Da » Parteibüro der Demokratischen Partei
fFortschrittl . Volkspartei ) befindet sich nicht mehr
Kihringerstraße 90 , sondert «

StesanZenftrahe 23 , 2. Stock
Gsöffnet Vß - 'bl und V. 3 — Vs7 Uhr

Telephon Rr . LS1S . — Poftscheltkonto Rr . « 7Sv .
Beitrittserklärungen zur Demokratischen Partei

lFortschrittl . Volkspartei ) werden angenommen , die
Erwerbung des badischen StaatSbürgerrechtS für
Mitglieder kostenlos vermittelt und Auskunft über
die bevorstehenden Wahlen erteilt . 15050

IieMsttlsheVlirZk !
veranstaltet einen Kurs

„Einführung in die Politik"
für Frauen , die sich an der politischen Aufklärungs -
arbeit im demokratischen Sinne beteiligen wollen .

Meldungen nimmt das Parteisekretariat
der demokratischen Partei — Frauenabteilnng —
Stefanienstr . ü3 , I!., zwischen 5 —ß Uhr , eutgeezen .

(Mittelstadt ) 15240 .2 .2
Montag , den 16 . Dezember , abends 8 Uhr ,
im Saale zum „ Palmengarten " , StkreuSk . 34

Wahl - Versammlnng
für die Wähler der Mittelstadt .

Redner : Herr Archivassessor Dr . Baicr

„ Lehramtspraktikant
'Dollattd .

Der WahZansschutz der Mittelstadt .

Hausfrauen - VersomniSuiig
am Dienstag , den 17. Dezember 1918, abendS 8 Iffcr

im , Eintrachtssaal ".
Redner : Herr Landtagsabgeordneter

Professor Hummel , über :

„ Die PoMil ; u . Sie Frauen
"

.

-------------- Freie Aussprache . ■ ■ - ■

Deutsche Demokratische Partei
15304 .2 .1 Frauenorganisation .

Unseren Mitgliedern und der : n Familien -
angehörigen zur vorläufigen Kenntnis , bat?
anlistlich der Heimkehr unserer Mitgli ?der
vom Felde , am Mittwoch , 1 . Jannar 1019 ,
im Saale der Restauration Ziegler xine

Vegrüßungs -Jeier
stattfinden wird . Nähere Mitteilung folgt noch.

Der Tmurat . ^15292

, ~\r.
Gemeinschastliche Versammlung

DienStaa abend ' i,8Uhr im Ositensz »! des Moninger
Unser Zusammenarbeiten.

Unsere Mitglieder und Freunde unserer Verbände
find herzlich eingeladen .
VetrieSSqsmeinsckakt kanfmännischer Verbände .

Jentichtlnfiensler Km>Z>!nvzs - ^ KmifmännilcherKertm
gthi.iftu -Ntrdattd von 1858

Ortsgruppen Karlsruhe . Die Vorhände .

Vom Felde zurückgekehrt , habe d«„
Betrieb meiner

wieder eröffnet und bitte um gest . Berück¬
sichtigung B42810 .2.2

Friedrfeä Lang , Sdiojjerrnitr .,
Schütze « ftratze v.

Iii
lAn

m
auf erste und zweite Stelle

durch
Bsdlsche

Hypatbefceo -yersiclserußp - Bank
O . in . I ». II . 5S90a

Freiburg i . Br ., Kaiserstrasse 10 .

Am Mittwoch , den 18 . Dezember, abends 8 Uhr,
sprechen im Städtischen Kouzerthaus

Heer Professor Hummel M
HZrr MiRisfer Dietrich über

Die politische Lage u . die Wahlen
zur badisch. Nationalversamm !äng .

Freie Aussprache .

Jkllllch ; im ^ riiliilße Pari«! .
'

Eine Anzahl Karten für die vordersten Stuhlreihen sind ab Diens «

tag zum Preis von 5S Pfg . in der Musikalienhandlung Frit *
Müller , Ecke Kaiser - und Waldstraße zu haben ; die übrigen Plätze
kostenfrei an der Abendkasse . Saaiöffnung 7 '/ ' ül )k. 1532S.3 .1-

Bei allen hiesigen
Eisenbahngütersiellen sind
die Gütcrball ?n und
Güterschalter ab Mon -
tag . den 10. Dezember ,
bis am >weiteres an
Werktaxen in der Seit
von S—12 Uhr vormÄt-
tnflS und von 1—4 UI>r
nachmitdaas geöffnet .

Karlsruhe , deri 13. De ^
zember 1V18. 15262

BctriehZinipc 'ltion .

mimmm
V/aldstraBe 16/18 .

lifpratiirfi !
^auch an Dächern ) u . alle
in mein Fach schlafende
Arbeit , übernimmt B . -»?»

F. Fnnk, Maurer
Werd » rttras,e 7» .

Abitur .
Wer würde einen sirieaS -

teilnehmer lOH.-Sek .) , in
!?ran ^ . u . Engl , crvif das
Abitur öortcrcitctt ?

Anaebote u . Nr . $ 43210
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Vresie " erbeten .

Abiturient
der Goetbeschule erteilt

Nochhilfe -llnterricht .
Näheres unter N ? . B43271
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Telephon 1938.
7mm .. J.i .iiiiimnMiiiiiui

22E2S

Msiklehrtt .
akademisch gebildet , er
teilt Unterricht in Kla
vier , Theorie usw .

Angeb . unt . Nr . 3343338
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

SB » ? ßiMteiti
nimmt noch Kunden außer
dem Hause an . 8342737

Angeb . unt . Nr . B42737
an die „ Bad . Presse ' . 3 .3

Fräulein . 24 Jahre alt .
aus auter Familie , cvan -
gelisch. trat etwas Ver¬
mögen . wmvscht, da feilte
Eeleaenbeit vorbände iM
mit öecni . soliden Arbei¬
ter . auf diesem Weae in
Verbindung äu treten
zwecks späterer

Keirat
Ernstaem . Antrüge sind

i,u richten n. ,Nr . B43287
an die „ BttdU .-fc Preise .

S>VS» V» SÄ

Keirat .
Vesi . Arbeiter , Witw .,

42 I . , m sicherer Stel -
lung , wünscht sich wieder
, u verheiraten .
Angebt unt . Nr . B43305

an die „Vad . Pr .
" erb .

Heiteres , schön. Mädchen
«24 I .,) ohne ihr genehme
Bekanntenlr ., sucht durch
reelle BermitNunq Brief -
Wechsel m . gevild . . l>l «nsen <
vermögl . 20— 35 jährigen
Krieger , nur aus ganz
guter Familie , zwecks

Briefeunter
Nr . B4l LS0

an die GefchäftLftelle der
..Bad . Presse

Kapitalist
mit 50— 80 Mille succ.
Einlage von seit Jahren
bestehender gut fundierter
rent . Firma der Eisen -
branche zw . Betr .' Erwei -
terung ges . Hohe Vcr -
zinsung od. Gewinnbetei -
liaung . Z . Zt . sind weder
Bank - noch Hypotheken -
schulden Vorhand . Risiko
gänzl . ausgefchlosfen .

Angeb . unt . 8943219 an
die „Bad . Presse " erbet .

W&T
würde junger , alleinsteb .
Krieaerf , au mit '!0U Mk .
aus bedrängter Lage hel-
fen ? Rückzahlung nach
U -bereinkuuft . Angebote
nnter Nr . B432K8 an die
Gejchäftsst . $ ■Bad . Presse .

MNMA -

AS) heiiSa Montag , den 16 . Dezember
bis mit 31 . Dezember ,

Jeweils abends pünktlich 7 °3 Uhr .

Marg ^irita Giitosi
erstklassige Rasse -Tauben -Dressur .

Spisoll u. Spissll Max Blume
, Original kom . Neuheit Bauchredner .

Engelbert Sassen
Humorist .

Petersen Jenaf Lieberoth
kom . Radfahr -Akt. Sängerin .

Londe u . Partnerin
akrobatische Neuheit

b ■ s« o ? ^er deliebte urkomische
*>* Sprechfan gkünstler .

■IIIIIIIIIMItliaillllKUIMBMIMIIIIIIIIUUlllllllllllllUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUa
Sonntags

Zwei Vorstellungen
' 1.4 und ' 1,8 Uhr. 15271

Vom Feld zurück : 'MA -

Rechtsanwa [t
Dr. iur. Haefelin
Kaiserstr . 156. B42463

IM BüdMr m im 5ÄSö
habe ich meine Praxis wieder aufgenommen .

Dr . Bruno Ziegler
Rechtsanwalt 15046

Kaiserstr . 124 a . Tel . 2522 .

Wiedereröffnungs -Anzeige .

Georg Hansfeta
Elektiotechnisches Installationsbüro

Luisenstr . L. I 'ernspr . 356 .

Eiektr . Licht - und Kraftanlagen .
Motoren 15211 Beleuchtungskörper .

Vom SHlbe zurück habe mein

Beschast wieder aufgenommen .
Es kann für Eckreiner - und Glaser «rbriten Hol »
zugeschnitten werben . B4Lvv«

Monrad Wolf . Glaserei
Elektrischer Betrieb . Lauterbergstrast « 1^

GelNstsEMPsehlNil .
Macke hiermit Freunden und Bekannten sow ><

der werten Kundschaft meines verstorbenen Vater »
die Mitteilung , daß ich da ?

Maler ^ eschäft
weiter betreibe . Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtuno .svollst 834322 »

Friedrich Haessler , .
« blcrfir . a « « SenweinSr .



Ufr » 587 . VMtagbLatt . « » « tag . de « 1«. Dez . 1918 . ^ adifche Presse -

Nustanbtneö

Sammlusi, .
Sang und Klang im XX.

Jahrbund . Bd . I—VII
Musikalische Edelsteine,

Bd. I—VI .
Perlen der Musik (Neu)
Excelsior, Bd. I—II,

Klaviermusik
Klassiker der Tonkunst :
Bach, Beethoven , Haydn ,
Mozart, Schubert , Schuh¬

mann etc.
Violine n. Klavier
Zaubergeige , Bd. I, II
Goldene Geige, I.—III.

Giiarrs «Musik
Studentenlieder zur Laute
Zupfgeigenhansl .

Lieder - ASbums
Brahma , Schubert , Wojf . I

Schuhmann , Meister¬
lieder etc.

Kinderfleder -
Albums

Was die deutschen Kinder j
singen . Sang und Klang |
fürs Kinderherz , Bd . I-II .

sucht zum sofortigen Em
tritt einen

Velriebslelk ^r
mit reichen Erfahrungen ,
in der modernen Serien -
fabrikation und in ratio -
nellen Arbeitsmethoden ,
Organisatorische Fähig ,
feiten . Vertrautsein im
Akkordwesen erforderlich .
Kenntnisse in Automobil -
bau erwünscht . Angebote
mit Zeugnisabschriften u .
Gehaltsanfprüche u . Bei -
fügung ein . Photographie
unter B43327 an die Ge¬
schäftsst . der Bad . Presse .

» » « Neuerscheinungen von Wart sind vorrätig .
Feldpostssndurgen w ertfen bereitwilligst annefertigt

Mundharmonika , Violinen , Lauten , Bogen , (
Kasten , Saiten .

Franz Tafel ,
MusikaläanhandSung 153091

Telephon 1647 Kaiserslr . 82a .

. Konservatoriich gebtlb .
Fräul . erteilt sehr arundl .
Klavierunterricht für An -
fänger u . fortgeschrittene
Schüler . Honorar bei
tvöchentl . 2 malig . Unter¬
richt 6 Marl pro Monat .
Näheres Waldstraße 65.
S . Stock . 15310

Empfehle mich in sämtlich .
Rmratliren von Schreid -

v Nahmschineil sowie v°n

$tm = und GrammophW .

OpUarOttn bei prompt , u .
billiger Berechnung .

Näheres Luisenstr . 44 ,
J . Dengler , Fein¬
mechaniker . B433L3

ifiinilerlileföer,
5S n

werd . angefertigt , sß" *"
Geibelstr . 2a , IV.

' Wo kann ich da ?

MglmaWren
erlernen ? Angebote unt .
« 48280 an die Bad . Presse .

HrennWz-NrkWf .
Trockenes Buchenholz ,

kurz gesägt u . gespalten ,
per Ztr . MI . 4 .20 , frei
HauS Mk . 4 .50. Anfeuer -
bolz , fein gespalten , per
'̂ tr Mk . 5.20, trei Haus
Mk. 5 .50. liefert fortwähr ,
von Montag ab B432L3 .2.1

Ingust Ratzel ,
vekiinaitr . 17 . hint . Magaz .

Werloren
kleine papierne Geldtasche
mit ca . 120 M ., */« Los d.
Klasienlotterie , 2 Brot¬
marken u . 6 u .10,1 - Brief¬
marken von Kriegsinval .
Verl. Geg . 20 M . Belohn -
uug auf dem Fundbüro
Hebelstr . 7 abzug . B43228

Evarkassenbuchv .d. Spar -
lasse Malsch m . 100^ Bar -
geld auf den Namen Rei -
chert lt . , auf dem Wege
v . Karlsruhe n . Malsch v .
armen Kriegsinval . , der
dasselbe zurückerst . muß
Geg . Belohn , abzug . B " -'

Mager . lNerwigstr . i>

Garantiert eckte

jS86H und
PuljbOrsfen

• sowie alle Hrfen
Zahn - , Ilagel', Kopf-
u. Kleiderbürsten im

Spezlalhaus

Herrn . Ries
Ecke Frledrlchsplatj.

Wei^krauti
^eute u. morgen vormittag

der alten Eilguthalle
Abzugeben . Frau Kestler .

Wer gibt größere Posten
khriMvW -StblWK

£F>,gros ab ? Angeb . unt .
A43206 an die Geschäfts »
Zelle d. . Bad . Presse ".

Spirituose
fee Zwetschgenwasfer .
>Lachk,older usw . kauft
ledes Quantum .

Angebote erbitte an
0tto Natho, Aerbst <Anh >.

Sglgq IÄenstr . 7 . 2. 1
Jung » tücht. Wirtsleute .

A' lche momentan noch ein
Geschäft betreiben , wären
« °neigt , eine gutgehende

Wirtschaft und
Metzgerei

dachten oder evtl . zu' ?" ken , am liebsten hier"f* in einem Bororte .
i„8u erfr . unter Nr . 15315w der . Bad . Presse "

. 2.1
Gut eingeführtes

Neste - u .Damen-
Kleider-Geschast

Schneiderei , in guter
im Zentrum der

Seni -i ' ^ 10 fort mit etwas^ M ' tal »u übergeben. CDAinÜbergeben .
0« ? ne^ unt - Nr . ©43360b '-« Geschäftsstelle der•sWob. Hktgt *. jß43250

Schuhmacher
tüchtige Kraft . ««sucht .
Anmeldung : Zeuaamt .
Somm « str . 30 a. 15227

Gesucht
Wißer Kaufmann
als Gehilfe für daS Ma -
gazinsbüro und zur Ber -
tretung des Magazins -
Vorstandes .

Herren mit nachweislich
längerer Erfahrung in
ähnlicher Stellung wollen
Bewerbungen mit Zeug -
nisabschriftenund Angabe
der GehaltSforderung u .
der frühesten Eintrittszeit
einsenden . 15801

MafHille «ba« gcsrlIschast
Karlsruhe ,

Karlsruh « (Baden ) .

aefucht für sehr lohnenden
Bedarfsartikel . Tages -
einkommen vonmindestcn ^
20—30 Matk garantiert .

Näheres durch die Ge -
schäftsst . der . Bad . Presse "
unter Nr . 0012a .

TU !. CAeidn
aesncht für Grok - u . Klein -
stück . SB42756 .2.2

Tsckiann , Leovolbltr . 35 .

ßrjler Weiler
für eine Mineralwgsser -
fabrik gesucht . Bedingung :
Gewandheit im Abfüllen
an Norafüllapparaten u .
Ordnungssinn , « ngebote
unter Nr . 15 >12 befördert
die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Tüchtige Schneiderin ,
welche elegant arbeitet ,
gesucht . Frau Böhm .
S opl -ienstr . I . III. BKM3

Weg . Verheiratuny mein ,
jetzigen Mädchens suche ich
auf Februar ein braves
selbständiges

Müdchen .
Frau Buch . Kaiser

Allee Nr . 40. B42418

Nur zum sofortigen
Eintritt gesucht eine

Pmat -Äkretiml
bewandert m Buchhaltung und Steno -
thpistin . EisMsnS « ErselHei -
niung «nd zu selbständiger
Arbeit geeignet . Angabe der Ber »
Hältnisse nnd Gehaltcanspräche mit
Photographie unter Rr . 6031 « an
die „ Bad . Presse ".

Gesucht für unsere Schuh¬
macher- Lehrwerkstätten :

Ein Meister , ein Schäftemacker,
drei Bodeuarbeiter für Rahmt »arbeit ,
ein Mann sür Holznaael - und Aus -

putzmaichiue.
Angebote an die Werkstätteuverreelm » « » der

Krieqsbeschädigtknfiirsorg « am Reserve - Lazarett
Ettlinaen . 6033a .4. 1

bei höchsten Löhnen für Nevaratnren u. Mastarbeit

. gresuolxt .

Heil , Kchersirche 177 .15192

Offene Steile .
Zum Sauberwachen von Laden , Arbeits -

»immer , Hof je . » nd zur Besorgung von Kam »
Missionen , such« irh, « m baldmöglichste « Emtcttt
einen gut empfohlenen 153^ 5

Burschen oÄer Frau .

L . Ph . Wilhelm , Kaiiexju .

SeränjtSnleiit
das auch etwas Hausarb .
übernimmt , auf sof. g»s.
Seefried , Weinrestaurant
Schnnrr . Rastatt , Balm -
bofür . 40 . 60L3a

Köchin
die selbständig kochen
kann, und etwa ? Haus -
» rbeit übernimmt , zu 1.
oder 15. 3anuar ae -
sucht fcci nutem Lohn.
Melduna » Zeugnisse an
Frau Hauptmann Ä i e r -
l i n g , Herrenalb . Hau ?
Elsbeth . 5991 a

Haushätterin
oder Aöchin

und MLdchen für Alles
in gutes Haus gegen hob.
Lohn gesucht . Vorzustell .
Äaisrrftr . 140 , Ilf . 15320
Tüchtiges , gutempfohlcnes

Ifelnnsä ^ R söer
lonslsfrß «

von kinderl . Ehepaar qe -
sucht . « 43314 .2.1

Fiied - u >t : . 5 . II .
Ein tüchtig ., guicmpfohl .
Me ! nmädchen

a « einzelner Dame jetzt
oder später gesucht.
KaiserNrasj » 4 . Sk .

ieföioes löödjen
das schon in Stellung war .
für alle Hausarbeiten auf
1 . Januar gesucht . B43247

Frau Landwehr ,
Havdnlilab 3 .

Dienstmädchen
(tlci <feeitia orale Köchin,
wird bei nuter Seaaö *
Iutta auf 1 . oder 15 . Ja¬
nuar gcflnlit .

Angebote , mit acricruert
Anoo 'ben der bisherigen
Di >eii -stverkäItN '! sse . unt «"
Nr . V>431L7 an die „ Baö) .
Bvesse" erbeten .

Fleitziges , ehrliches

Mädchen
zu kleiner Familie (3 Per¬
sonen ) für sofort gesucht .
VorausteNen 15153"

Haller , Kaiserstr . 60,
int Laden .

MkdSW - GeliiS .
Ein Mädchen , das sell >-

ständia die Hauskal ^ na
fübven und koch'.ir kann ,
aus sofort oder 15- Dez .
gesucht . 14925

Glüht . Krieastr . 92.

l!
gesucht , zuverläffig .fleibia
bei guter Bezahlung auf
sofort od , später . 15272
Durla .ch -' r Allee 18,2 Tr .

MWs MM
für Küche und Hausarbeit
auf sof. od . 1 . Jan . gesucht .
« 43310 Mörtkstr . S . II.

Ein junges , besseres

Mädchen
zu einer einzeln . Dame
bei Familienanschluß so -
gleich gesucht . Dasselbe
muk den Haushalt ver -
richten können . 15330

Näb . Herrenstr . k>0 , II .
Ein ehrliche », zuverl .

Mädchen,
daS kochen kanv , oder
Kriegers - Wwe . für ein -
fachen Haushalt gesucht .
Hirschstraste 74 . I . St .

Gesucht wird eine

Lauftrau
rerstraste K8 . III. B43S72

V . Felde zurückgek. ält .

KKWtechuikKr
erfahren i . Hoch - , Tief - ,
Eisenbetonbau u . Kalku-
lation , sucht sofort oder
später Stellung für Büro
oder Bau .
Angeb . unt . Rr . 3342780

an die Geschäftsstelle der
„Vad . Presse " erbeten . _*

Kaufmann ,
24 I . . v . Frontd entlass . .
sucht alobald Stellung -
bewandert in Buchfiih -
ruim u, allen vorkommen -
den Büroarbeiten .
Aniftefafe n . Nr . $546711

dii- ..Bad . Vrcsse" erb .

Sloufntatttt ^
28 Jahre , schreibgewandt ,
sucht Stellung , auf Büro
oder sonstig . Posten . Be -
scheid . Ansprüche . Angeb .
unter Nr . B43136 an die
..Bad . Presse " erb .

NeWes M «Schi »
für alle Hausarbeit ge -
fu >i »t . 15313.2 .1

Wolf Knrnos ,
5lr eu « si -' <,r,e i'lt . » .

V « k» « . Waschfrau
gesucht, 2mal wöchentl .
2—3 Stunden u . Intal im
Monat zum Waschen .
Schnetzlcrstr . 28, zw . 12
u . 4 Uhr . 5842809

Eine gut
'

empfohlene
Putzfrau wird stunden -
weise gesucht. B39300

Kaiserstr . 170, IV

Kzznsmann »
früher Fabrikdirektor u .
Bücherrevisor , wähivenid
des Kriegs Intendantur -
bean ! t>!r . mit Kassen- u .
Wirtschafisvrüfungen der
Proviantämter . Maga »i-
nen - und Krie «svervfleg -
ungScmitalten betraut ge-
Wesen , tütbinaer Organi -
sachyr. in allen Wirtschaft ! .
Angelezenheiten , Buch '
technik vollkommen ver -
traut , sucht sofort Siel -
lung . Angeb . u. B42794
an die „B -' d . Presse " erk».

Kaufmann ,
fKriegsteilncbmsr ^ bi-
lcrn ?.ncher . sowie mit
sämtl . vorkomm ., k-rusm .
Arbeiten vertraivt , bis -
ber in Grokbnauere ! tä¬
tig . sucht, gestützt auf I a
3 « mnifte auf iofnvt .
ctprrtr . später anderweitig
Stellung . Gefl . Anaebste
unt . Nr . B42996 an die

Buh . Presse " erl -eten .
Leicht kriegsbcsch .

sucht täol . einige Stun¬
den Arbeis , auch schnftl .
Heim «rd »»t .

Angebot ' unter S542683
an die „Bad . Presse " .
K »u »m«nn . nrilitar -siwi .

28 J .ch?e . sucht, aesti -tzt
c?us crute Zeugnisse . Stel -
iunn aus Büro . Lager od.
a>lö Reiseuder . Evtl . wird
a . Leitung einer Filrale
übernommen . Angev . u,
Nr . B4324A an die „ Bad .

a " erbeten .

Nach4 Jahreu vom Felde
zurückgekehrt sucht streb -
samer

Bankäeamfsr
selbständ . Buchhalter und
Korrespondent , m ?t sehr
guten Zeugnissen , Stel »
lung in Bank oder In -
dustri ». Aug . unt . B43242
an die „ Bad . Presse " .

ZiiWerLemler
mit Einj . - Aeugnis , bishei :
im NerwaltungKdienst in
geho bener Stellung , be-
fäbipt , siäi jedem anderen
Betrieb schnell und sicher
einzuarbeiten , sucht Le-
ben» ftellung . Angebote
unter B43342 an die »Bad
Presse " erbeten . a

Tüchtiger , enegvischer
Wann

LthrmWeii
gesucht bei sof. Vergütung .
. Leberman « . Damen -
fchn° ch : r . !A ° lodoru :!^ S^ .

aus dem Heere entlassen ,
sucht Stellung als Packer .

. Lüiudiener oder sonst ein
Bertr « uensvl >stcn .
Angebote u . Nr . B4282K

an die „ Bad . Bveise " erb .
WMSÄSss « SN « » » « »

Jung . Mann ,
25 Jahre , vom Militär
enÄassen lzuledt Sortier «
meikter ) fitdu Beschäf¬
tigung , ofteich welcher Art .

G -fl . Aimeb . u . B43282
i.e. ÄS - esfc " erb

LehmNchen
" f?" ' ." lifhr ,KMse

143(57
irer,

Fleiß . Aiann »
Kfe '.eifc(Wfe. . ftffbil .. fwht
Wf . psff . ©tcüpiw . K«ru-
ticn kann « mllt

v . SJr 58428®
an die ^ v-sKSwttzelle der
Uöub .

Wette 3,

Junger Kaufmann.
kriegsbeschädigt , 26 Jahre , vom HeereS ^ ienst entlassen ,
perfekte Kenntnisse in St «hl - und V ^

'enwaren ,
Sprachenkuudig , such!, gestützt auf gute Zeuanlsse ,
für sofort oder bald dauernde Ltell »" : g . auch als
Reisender oder Einkäufer . Angebote unt . Nr . B41S72
an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 3 .3

ilfrtrfüiiip
für gute und nang »

bare Artikel
im Lande Baden gesucht .

Angebote erbitte unter
Z . 2783 an ria :tscii -
«teln & Vogler , 9t .«». ,
Karlsrilke i . 18 . 5987a

Wz . - Slcliprlr.
43 I . a . , sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse , Stel -
lnng als Bürodiener od .
sonstigen Bertrauenspost .
sofort oder spater .

Angeb . unt . B43N1 an
die „ Bad . Presse " .

Jung . Wann »
vom Heeresdienst entlas -
se, vollkommen vertraut
in Bedienung v . D -rnWs-
Maschinen u . Gefricranla -
gen . sucht diesbezügliche
Ttellung auf sofort oder
später . . „
Angebote u . Nr . 5542504

au die Geschäftsstelle der
Presse-" erbeten .

« BS « » » « « SD «. 9 » 999

Alleinst . ,
fleihige

40 I ., sucht sof . Stellunz
in srauenlos . H «uShn ! t .
Frau fci (i I» . bei Eichin ,
Evbelitr . 10. lll . B^ .S

Wegen Todekfäll ist in
einem größeren Ort eine
groke , geräumige

Suche sofort oder spä»
tcr eine

Moligfrci
»ott . auch mit Wirtschaft
;u mieten .
Angeb . tirtt .' Nr . 3342084

an die „Bad . Pr .
" erb .

»ifißüjr,f *"Ag J « mieten n ? »
sncbt . Spät .

Kauf nicht ausgeschlossen .
Angebote unt . Nr . 8342204
au die Geschäftsstelle der

B ad . Presse " .

Me ! Watte !
Kleinere Werkstätte oder

sonstigen biezu geeigneter
Raum evt . mit Wohnung
zu mieten gesucht . Angeb .
u . B43344 an d . Geschäftsst .
der ..Badischen Presse " .

m *w . .
ju

"
Vennieten . Junger

Anfänger nicht ausge,chl .
Nähere Auskunft erteilt
Sckmidtftasse 3, Frieien -
heiiu Waben ) . 3342796
söismarttftr . 57, 2 . Stock,
schöne 5 Zimmerwohnung
mit Zubehör u . karten -
anteil , neu hergerichtet ,
sofort zu vermiet . ,»., .3 .2

Perf . Pscrdepfleqer .
led ., entl . Kav .. gedient ,
der mit Pferden um -
gehen kann, sucht Stel-
lung als Herischoftskut -
scher , mn liebsten Mittel - !
baden , auf Anfang In -
nuar . Geht auch auf
Schlasihof , ist kräftig , selb -
ständig und versteht die
Landmirtschast . Gute ,
straflose Filhrungszeug -
nisss stehen zu Diensten .
Angeb . unt . Nr . B00000

an die „Bad . Pr .
" erb .

Kaiserstr . 9 ist kl. Woh¬
nung . 1 Zimmer . Küche,
frisch Herger . , i . Seiten -
Lau z. verm . ©43336

Näh eres im 1 . S tack . _
Mathystr . 21 II schöne K-

Zimmerniohng . m . Bad
usw . auf I .Ian . z. verm.
Näheres y»<ut B43197

Drei iunge , intelligente

Akrawer,
der deutschen Sprache
mächtig , suchen Arbeit
jeder Art . Angebote unter -
Nr . B42272 an die Ge -
sckäft»stellc der „ Badischen
Presse " erbsten . 3^3

Großes , Helles
Zimmer

ist mit 2 Betten , evtl .
auch mit einem , per so-
fort oder später zu vee-
mieten . 2312926
Z . erfr . Erenzstr . 8 III l.

Lehrsiellk .
Junger Mann m . Prima -

reife sucht Lehrstelle in
Bank , Fabrik od . einschl .
Gesch. Angelwt ' unt . Nr .
2M3208 an die Geschäfts¬
stelle d . „ Bad . Presse " .

2 Kontoristinnen !
Höhere Schule , gute All-
gemeinbildung , gewandte
Schrift , Kurz - und Ma «
fchinenschrift perfekt , ver -
traut mit allen sonstigen
Büroarbeiten , suchen Po -
sten sofort oder später .

Erbitten Angebote unt .
Nr . 41601 au die Geschäfts¬
stelle der Badischen Presse .

Zmge MsSjftiii
sucht Stelle , am liebsten
als Verkäuferin .

Angebote unt . Nr . 6035a
an die „ Bad . Presse " .

Staatlich geprüfte
Wochen - u . Säuglings-

Pstegerin
sowie geübte Krankenpfle -
gerin iiberni « » t Pfieien
eventl . Dauerpflege : auch
tüchtig im HauSh . Angeb .
erb . a . Schw . Ldr. DuttweHer,
Freigtetl <Amt Kehl ). B <. . .

ÄrankenpKgsrin
sucht für sofort Dauer -
pft « « e . Dieselbe ist auch
im Haushalt gerne tätig .

Angebote u . Nr . 584308a
an die Geschäftsstelle ber

Ba i>. Presse " cv treten.
^ •riällciu ;25 I . ) wünscht

Stelle als

Empfangsdame
zu Arzt , o dr . sonst ähnlich .

Angebote uuier B43341
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse "

. 3 . 1
Iun « . sauberes Mäd -

chen . welches längere
Zeit in einem Haus -

tStia war .
sticht

M l ! ew »r ^ anxitte .
3u erfragen : Rl

MUa
"

MiA . 3i !nm ? r
in gut . Hause , Weststadt ,
elektr . Licht , Badegeleg .,
an sol . mögl . ält . Herrn
zu »erni . Wo , sagt die
Geschäftsst . unt . .9343190

4 . Stock rechts .
~7~

Wöbt . Zimmer
zu vermieten . B43245
Mühlburg , Keib elstr . 21 .

2 einfach
möblierte Zimmer

mit 2 und 1 Bett sind so-
fort z» » ermiet . B43283

Näheres Erbprinzenste .
SV bei Schmidt

lSut mödl . Zimmer
auf 1 . Jan . z » vermieten .
Anzusehen abends 6—8
Uhr oder Sonntag .
B43279 veilchenstr . 18 p.
Gilt möblierte Zimmer ,
eventl . Wohn - u . Schlaf -
zimmec soliden Herrn so-
fort oder später zu verm .
Kqiserstr . 135 , 1 . Stock ,

B4H372 neben Marktpl .
Woünuna und Kost an

solide Herren billigst ,
? ll>onntntcn für Mittag -
und Abendtisch werden
angenommen . Krenzstr .
Nr . lt . 1 Tr . B4 ?642

Aansardenzimmer un -
möbl . sof. zu vermieten .

Zu erfragen
Herrenstr . IS , IN., 10 biS
5 Mr . _ . 14723
HirMtr . 91 , III , sind 2

lliimöbl . Zimmer (evtl .
Schlafzimmer möbliert ) ,
zu vermieten . Separat .
Eingang , Easbeleuchtg .,
Dauerbrenner , kl . Bal -

5842861
Kaiserstriche 11V sind 2
Mansarden leer , eine
heizbar , sofort zu ver -
mieten . B4319S)
Sositnslt . 3 Trepp , hoch

ist killt möbl . Wohn - und
Schlafzimmer auf den
IL . ds . Mts . zu vermieten .

Näheres u . Nr . B41SG0
in bei „ Bad . Presse ".

Ich i -ich » zum 1 . Srm .
geeignete $ 4308(5

iekeiitätru
( 3—4 Räume )

zur Wiedereröffnung mei -
ne » Firma
Bad . BeriuchSstation f.

B ^ .,nerei u . V. älzerei
Dr . H . Kariowa .

(Hell. Angeb . mit Preik -
anscive

^^ ^ ^
u

^

3 Zimmsr -

WohKUNg
mit Bad und allem
Zubehör wird auf
1 . April 1919 zwifch.
Marktplatz u . Karl «
straße zu mieten ges .

Angebote unter
Nr . 15139 an die
„ Bad . Presse " erb .

Bon kl . Beamrenfamilie

5 fe ® r- 'Miffi (i
mit Zubehör auf 1 . April
aesucht . Angebote unter
Ur . B433L9 a . d . (Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Einzelne Dame sucht
per sof . od . 1 . April
3 - 4 MmerMNU !?!!
in nur gutem Hause
Südstadt od . Stadtmitte
bevorzugt .

Angeb. unt . Nr . B42WZ
an die „V ad . Pr .

" erb .
Weräumia «

1 ' % 3tM . ' WchkMS
in gutem Haufe von klein .,
ruhiger Fe. milie für sof.
oder später zn mieten ge -
sucht . Angeb . unt . B4314S
an die „ Bad . Presse " erb .
^ » nge -«, lindert - Ehepaar

<Be« inter > htiürt auf sof.
oder später

2 MMMMUNg
eveurl . auch mit Küchen»
henübuim .

Äimebote u. Nr . B4LL0S
an die Kcschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbete » ."

Brautpaar sncht fllr 1.
April eine

3loeW « ttlS0fzniN »g
Angeb . unt . Nr .' B432LZ

an die Geschäftsstelle de?
, .Bad . Pres se

" erbeten . ^
2 Herren sDauermieter )

snilucn möbliertes
Wohn « u . Fchlaf ^inn » «
mit 2 Betten , evtl . auch
Pension , letzteres jedoch
nicht erforderlich . Sfog*3>.
mit Preis unter B43MS
an die „Vad . Pr ." erb .

2 möblierte
Zimmer

( arSHeres . sehr gut ein «
K«richtet »SWob » »immer
mit gutem Schreibtisch
« .kleinere » Tchlafzln " "
«ut heilbar , in der Näd «
des Viiihlburaer To ^ r >»
»u nneten « eiucht . Au »
S «b »te nnt . Nr . V43 :i4S
au die «VefchLfltstelle der
„Bad . Pr « fs«"t
2 mWerte ZiMn
fucke ich nir meine bei¬
den SAnk . © titfrierenSc
an der Hochschule Karls »
rube . sofort zu mieten .
Seiurich »on Hochftetter .
Konstanz . 590S,*

Gebildete , junge Dame
sucht in autem Hcmie

Mm
mit Pension .

©cfl . Anneb . mit
anaabe lcnt . Nr . 818117
an. iLc . Lqd .Äresie " fr \

Junges Me ?aa« sucht
möbliertes Zimm»

m . 2 Betten , etwas Ksch-
gelegenhsit « . Deleuch -
tung . Angeb . unter Nr .
%42 (>25 an d . „Bad .P r .

-

Wäbk . Zimmer
Möglichst Nähe
pdch oi* r irv *l ,
fort «der 1 . jRnuwi qe,
jocht. ® r(ffc6. um "jrns «
«mgabr HTtt . Nr . V ' .̂Nch
m fr tüK

\



Kette «. Modische Mreffe .

Heute erkielten vir äis tisklmurige k^»eb-
rZekt, daü am 5. Nov. in einem englischen
Lazarett mein lieber Gatte, unser guter
Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Landwehraiana

Friedrich Schindele
nach kurzer , schwerer Krankheit gestor¬
ben ist. 15298

In tiefem Schmerze :
Frau IJua Schindele Witwe , xeb.

Schreibert , und Kind.
Familie Diefealjnclicr .
Familie Morloclt .

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1918 .
Das Seclenamt für den lieben Heim¬

gegangenen findet Donnerstag ft*ih 8 Uhr
in der St Bonifatiuskirche statt .

HM
E . V .

Am 14 . ds Mts. verschied nach kurzer
Krankheit unser langjähriges , verdientes

Ehrenmitglied

fr» Ludwig ßeisendörter.
Dem teuren Entschlafenen werden wir

allezeit ein ehrendes Gedächtnis bewahren .
Unsere Mitglieder, besonders die Herren

Sänger , werden um zahlreiche Beteiligung an
der heute mittag 3 Uhr stattfindenden
Beerdig ng gebeten. /

Karlsruhs , 16 . Dezember 1U18.
I >er Vorstand . 15321

Kaiserau . 1< 8 .
— Tclaphon 3985 . —
iffiitimiuimiimnmiiiiiiii!

Nur noch 2 Tafca .

Emesis Nissen
in ihrem neuest . Film

Die Geburt

derVenns
Schauspiel in 4 Akten .

SSQrme des

Lelieas . 1
Drama in i Akten.

Hauptdarsteller :

•IIMIlfiniMIMIIIMMIIilCMIIIM"V;
Lclzt « VorstBÜar.j ^

abends v»n 8 —10 Uhr. fej

Bstifiilüte
KeihmUs - SMeiili

Gute , warme HauS -
schul ! « mit Ledersohlen ,
kein Ersatz , werden ange -
fertigt . Oberstoff mit -
btiupcn . ■B43348

Daselbst werden auch
warmgefütterte Leder «
Bakttosfel abgegeben .

Tnchschuhmacherei
A . KioEt ,

Wiela ndtstraf : ? 28.

AMMlMilMS
oder

SiB «
mit nro &cm Obst - u . Ge -
müiegarten, -! kaufen »e-
sucht . Angei > unt . 5S43274
an die Geschäftsstelle der

Badischen Presse " .

Besseres

Gi -Issin '
,

in bester Lage einer Gar »
nisonsstadt Badens , sehr
gut gebend , ist preiswert
zu verkaufen . Angebote
unter B43297 an die Ge -
siiiäftsst . d, „ Bad . Presse

BaKZelÄvde
( 1530 qm ), Karlsruher Ge¬
markung , zu verkaufen .

? iäbere !> Kail ' erstr . Iii ,
Nnrenladen . $ 42902

Pelze—Maffe
werden billig umgeändert ,
B" »" Siid ? ndl,r . LS. pt . , I.

Empfehle mich in Ne ^
Varaniren an S542702

Klinge!- Anlagen ,
Ha » S ° Te ?eP'

! sne und
i.' ichtle ' ti ' nsen -

Karte genügt .
^V . Thiele .

Lefsinaftrahe Za .

^ nlaLlich de >- Erkrankung und des
Hinscheidens unserer lieben , nun in
Gott ruhenden Mutter , Großmutter ,
Urgroßmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante „Frau

, iglilig
haben wir überaus viele Beweise auf¬
richtiger Teilnahme und Liebe er¬
fahren dürfen , wofür wir herzlich
danken - 15297

Big Mtl IHM .

Wrde - KerjteiMnz .
Am Mittw » ch deu 18 . Dezember kommen in

Sangenbrücken etwa 70—80 leichte Pferde zur Ver¬
steigerung . Inhaber von roten und weiszen Pferde -
kcirten Häven den Vorzug . Händler ausgeschlossen .

WH -Nllz . Feldükti .M . 5S , Ls !,skÄciil ?i! ll.

DKNKsÄDZMg .
Von der 1 . Klasse der Viktoria - Privatschule wurde

uns die reiche Gabe von Mark zu Teil , der
Erlös aus einem MohltätigkcitSberkauf . Wir sagen
hierfür aufrichtisey Dank . 15300

Di « 216t . Kriessbliude .ifürforae » er Blinden -
vers .nigun » ttarlSruhe .

Frau Hofrat Troß .
Habe meine Praxis in vollem Umfange

wieder aufgenommen .
W . KF23Ü118F , ODerstatovetcrlnär a . D.

prakf. Tierarzt, B43330
= ======== == = Telepb . 3754 . = == ======= = =

ST
— ' " " ' r — —

^

Gesangs - Unterricht !
Dora Poppen , Karlstr . 68.

— &

3S SZück neue
i Drehstrommotore
'

- /, bis 6 ,5 i 'S 120 , 220 , 380 und 500 Volt . Kupfer .
Wicklung sofort preiswert zu verkaufen . 15068

yax Strauss , Karlsruhe i . B .

Bauholz .
Es sind von Mittlvsch . den 1 ^ . Tezember ab

gebrauste Dachlattrn . Topvellatten . Rahmen »
döizer abzugeben auf der Ziegelei 9342934

Gebrüder Stisrmlinger, Würmersheim .

50 gebrauchte GMh ! e
für Kaffeehaus gseignet , zu mieten ebtl . zu kaufen

Angebote unter Nr . 15296 an die Geschält ?« '- sacht ,
stell« de

, KCl

Waren
in großer Auswahl

Besonders

HssSs - F b &s
sowie alle anderen

Pelz -Arten
empfiehlt

wüfKlicb pialswert

lir ZirSe ! 3Z
eine Treppe hoch .
W . Lehmann.
Sonntags von 11— 6

Uhr geäifnet .
I ll iUl ll l i

Batterien
nur erstkl . Ware . Postk . 35
Stck . franko Nachn . ^ 47 .—,
Größere Bezüge billiger .
( Jrjind &Oeüsntichen
Waldftr . 14287 . 14 .10

ZVotzRhKNS
schönes, 1 - od . 2stijck., mit
Garten wird in einem !
Ort mit Bahnstation in ^
der Umgebung v . Karls¬
ruhe zu kaufen Msucht . ,
Allgeb . unt . 2342855 onl
die „Badische Presse " . _ I

Zu taufen gefaxt
"

eile
faf )t6 . Brennholz - Säg¬
maschine .
Angeb . mit . Nr . V420VV

!'.it die Eeschästs
'^. lle der !

.Vad . Presse " erbeten . !

DeutzerGasmotor
liegend / Modell E . 3,6 P . S„
gut erhalten , 3 . Zt . noch
im Betrieb , sofort zu verk.

MinMe SuifjWerpi ,
«imatieustr . 83 . ' i ' ta

PrivaMrö-
EiNNichSemq

zu kaufen genickt . ,2 .2
Angebote unt . Sir . 15133

an die „ Bad . Presse " .
Gebraucht , gut erhaltenes

PlüsHsauteuil
zu kaufe » gesucht . Hnreb .unter 4143340 an die Ge -
schäftSst. der ..Bad . Presse ".

2 !eS . AUeWgWen
31t kaufen gesucht . B43261
Linz . Akademiestr . 32, III .

WAlsiizKM
frauz ., gebraucht zu kausrn
»csucht. B -133IV
Gebrecht . Aerwigklr . 34.
8u kaufen « efucht : aut

erhaltener , pol . Schrank
und größemr BLch : r -
ichaft . Gesl . Angebot .' ,i .Nr . § 43185 an die » Bad .
vrene erbeten

<i >ute ;' !jaiicuet

KlMßtzwWtll
u . saubere , loeifjc Kinder¬
bett stelle . aus gut . Hause ,
zu kaufen gesucht .

Angeb . unt . Nr . B433I8
an die „ Bad . Presse " .

Ziehhariuoniw .
ntögl . 2re »hix>, zu kaufen
gesucht. Angebote unter
Nr . V4L5SL an die Ee -
schästsstelle der „Vadisch .
Presse " erbeten .

Guterhaltenes Tafel «
klavier . einen Pnvven -
wanen . eine belgiichc Slie »
fcnijÄfin , 4 Paar Vrief -
taulirn . einen zerlegbaren
HaseufinU 6 fach , alles
preikiv . z . verk . Zu erfr .
gnisnftt . 108185 . '5 . 11.

Weg . Aufgabe billig ?.
verk . : 2 . gleiche vollst .
Betten m . Roszhgarmatr .,
einzelne Betten , Reform -
bett n-.lt Noßhaarmatr .,
Wasch - , Nacht - Zimmer ,
Küchen - und Nähtische ,
Kommoden , WaAkomm . ,
Tchreibkomm ., Sekretär /
BÄchevetac-Zre , Wring 'nch»
tetne , Sofa .
trab ' Ä» i« »el »; 1" - ,- rsch .

F . idzltberst , Stein -
strafe 31 Bi st. B429 -15

Ein bereits neues Vüfett
u . ein dazu paff . Schreib¬
tisch . nutzb . poliert , ist
tvegzugsh . ein ?, od. zus . sof .
biU . verk . Tur -nersheii » ,
Fricdrichstr . 21 !ia B43301

Mittagblatt . Montag, den 16. D « z . ms . JJr . 587 .

WWWWWWW Yielüien
für Böcker geeignet , billig
»» verkaufe ». Adresse zu
erfragen unter Nr . 15294
in der „ Bad . Presse ".

HermMmr .
dunkel eichen , Büfett , Bü -
cherfchränke , Schreibtische ,
eichen u . nusch. , Damen -
sii r̂eibtisch , Schlafdiwan .
Diwan , einzelneFauteuils
mit u . ot>ne Einrichtung ,
schöne Polst ?rgarnituren ,
kl . Teppich . Linoleum , voll-
stand . Betten . Waickkom -
mode , Schränke , gr . Garde -
robeschränke , Schreibpult ,
Auszugtisch , Bertiko , Kom -
mode . Servier - , Näb - ,
Bauern - , Blumen - , Sofa -
u . andere Tische , ei6>« ne
Stiible .Küchenschrk^Stän »
der mit Käsig , Oelgentälde ,
Fahrrad mit Gummi , Eis -
schrank, Puppenzimmer ,
Vorhänge , Portiere » und
viele « andere bill . ab ' ug .

lk!l »zilo , Möbelgeschäft ,
Ttcinstr . b . Telef . 158 ! .

Sonntag geöffnet von
11 —5 Udr . « 43255.

Sa ?on -
Einrichtung

preiswert abzugeben .
An - u . Verkaufs « .

Markgrafen ft r . 22.
Sauv . Betten , mit u .

ohne Robb ^ armatr . , Snie -
gelschr . . pol . S ^>rank 13«'^ .
11Ür . 58.X' , oval . Tisch 15^ ' ,
Stühle g ?f5r>cht . 4 n . 5 .// ,
Berich . Tische . Polster -
Garnitur , Vorränge . Kin -
derdett , Fcderbttten , Kom -
niode, Spiege ? u . Wersch ,
billig zu verk/if . B433lö

Ächukter ! Berkfst .
Ludwig - Wilbelmstr . 18.

Kiz M . Rostu . Matr .
S !i > -Lii . Waschtisch , I tür .
Kleiderschrank . Nachttisch,
Trümo , Pfeilerschran ! m.
Spiegel . Ha >!sapotl >eke,
(weifi ». Spiegel (weiß ),
Eck-Kleidergestelle , Klei -
der - und Schirmständer
billig zu verkaufen .

Qroi '. cnftr . 25 , IT. IJS .

1 . Geige
mit Notenständer zu ve ? »
k <!life >i . 15323
Krönend II, links .

Zu verkaufen
mehrere grobe

"
i & fßMMlkn .

Vcl . Haitz, Inst . .Gesch . ,
KarlSrube , üibein !, !' . 1 " .
Gut erhalt .

Lö!!er.MUlN,LUen
für Gas u . Eleltr . zu Verl.
kSS3Z .31 Lnisenstr . 2.

'̂ i .i . avzngei ». : Plüsch -
Drivan , schöner Knaben -
Ueberzieher für 13- 18 I .
i . ü ~> . Stola m . Taschen¬
muff für junges Mädchen
zus . ^8 Hausapotheke
13 Jt , Sckulterlragenpelz .
neue Herren » Pelzmütze
i'.f) .// , modernes Darnen -
Winterjackett . Auch Sonn -
tag den ganzen Ta .̂i an -
zusehen . Kanserstr . 'A 'il .
.Hof links . 1 T ' kv . « 43310

I « M . Ae » . NKK
zu verkaufen . B43273

SV tddor « >'!r . ? , part .
verkaufe wegen Pla >?-

Mangel eine sehr schöne
K« l»en - Giuricht «»ng ^

neu , Schreinerarbeit .
<Ari »nwi »kel . B" " '

G erber ?« -» t . Vat_t . l .
9£euc Kiichcn-Einrich -

tling und einige ne '̂ i«
Tische zu verknusen .
B4 ?.3VS Götz.

Schillers « . 31, Hth .
Zu verk . : Kinderstuhl u.

Tisch 18 Jt , Kinde5k !? i ' ee-
serviee . Eisend , m . 2 Lok.
.(Leipz .LehrmitteZanstalt ) ,
r>iel . Zul -eh . 7ö Ji , 2 Pe¬
troleumlampen ^ 3 - erfr .
u . B4330V" i . d . „Bad .Pr .

"

Eis . Kinderbett mit Ma -
tratze , ausgeschl und Bor -
hangstauge , zu verk , B' " "
Gi»? rg - >? ricdrltr . !!2 , 5> Tr .

Ku verkaui 'eivi
1 Chaiselongue ni . Decke ,
1 Wasclitisch. 1 Nachttisch ,
2 gedreht « Säulen . 2 Zier -
tiichchen , 12 m schwarze
Klciderseide (FriedenSw .)
Zu erfr . unt . Nr . B4333S
in d. Gesch. d . Bad . Presse .

Zu verkaufen :
Kindertischchen m . Stuhl -

chen , auf mit Nädchen vcr»
seheuem Tritt befestigt .
Ferner sehr groß . , Hölzer ,
und ganz klein , metallener
Bogelbauer . Zu erfragen
unt . Nr . 15327 in der Ge -
fchäftsst . der Bad . Presse .

Kadenthske

zn verkKAfen
fast noch neu , 2 m 20 cm
farwt , 70 cm breit , bei
Glir . Stnb . (Jltlfcinnen .
ffr -ifer ' tm ^ e M . B43283

Si viiziM - SelK
und blauer Ucberrolk
(Infanterie ! preiswert zu
verkauf . Zu erfr . unt . Nr .
B42k!87 in d . „ Bad . Preise "

Eii ! Oelgemölde .
2.10X1,50 rrr, als passend .
WeibnachtSgeschrnk , billig
zu verkaufe ! .

An - unv Verkauf K .
M # ier , Markaras ? «-
ftreft « ( 6 . B4 ;1160

Zwe , neue f? ft !
"est »iei? ,

oema t̂ , 74teilin , z > ver¬
kaufen . Jinausefi . B43217

flrovifurtr . 7. L . St .

vermiev : Ä
(neu , weih . .HeftV Sinsen -
sali ( Sera ) in feinem Etui .
Pastellfarben (v . MengS
s. Kasten , .̂ eichenbock , alles
f . Weihnachtkaesch . passend .
B43333 Stsrndzroslr . lZ . llr .

Einig » neue

EmaUherde
sind zu verkaufen . S " **
Herrenstr . 44 im Laden .

Bereits noch neue Näfy
Maschine und ein feiner
Klappsportwag . s^hr qvt
erhalten , zu verk . Auch
Sitz für L. Kind dabei .
5843284 Cchcrrjtr . lv IV !.

Zu verkaufen :
Ein Vhotographeu -Appa
rat 13X18 , m . prima Ob¬
jektiv , Platten und sonst.
Zubehör . S4330G
Z . erfr . £ chiüct |tr .25 III r .

Zu ve kaufen :
1 Stublfchlitten . 1 Kinder¬
stuhl . 1 Puppenwagen .
>3<.v** S>u r Dc uftrn fi r 6,11_

DampfmaWne .
Puvpens .l>rank 65X45 cm,
grob . Puppe , Babri . Burg ,
Äffe , zu verk . B43LL0 .2 .2

Mjidlbnrg . Gluckste . 15.
b . Pdilippstr . ■

Zu rertausen :
Pupvenwanen , sehr mit

erhalten , «rokes . weificS
Hulzkinderbett , awke . ac ° .
Icnkiae Ledcrgestellvuove .
Nindcrfvieltischche « , drei ^
Viertel kleine mit Br>«
gen , altes Instrument .
1 Keustertritt . ftitifet »
ttr - Oe 233 . TIT « 43384
Schcukclxfed it . Kinder «

stuhlverkaufen . Ger «
niiostrane 49 . v . B432M

gl ■
sind billig zu verkaufen .
An - it . Verkauf flf . Ata . er .
Markaiafciistr . lk . B43158

^ u verkaufen modernen
Neterzieher , Spielsachen .
Stuhl , drehbarer Bücher -
stiinber , litichenschrank .
Ächneidertisch . Anzusehen
vo rm . ftl » hyst.; . 17,IV. Bt -»»
Zu verkaufen : brauner

OTiritcriltcrAt - licr . .xett .i«
gen . für grasten Herrn . *

Hirfchftr . 1 . It . B43304
äßfi ÄSIeSeN

für einen Jungen von
15 I . , tiflin an verkaufen .

Klipvellkiisir . 42 , IV..
Neuer Winterlieb « »«

zieder , ff . Tuch , m . Samt »
kragen , für kleiner , fcblcrn -
fen Herrn vreisw . zu ver¬
kaufen . Näheres B43317
_ ^ o » Ö3lg '

Ltr . 42 . 3. St .
Sin noch nicht getrage¬

ner gr<iugcftret [t«r Her -
ren -Anz :ig (SUetchüvorcl
für mittlere Figur für
165 Jl zu oerkausen .
Ebendaselbst ein Paar
Knabenschuhe , Nr . 87, so-
wie ein Paar Lcdergama -
scheu zu verkauscn .

Zu erfragen B43251
Schützenstra ^e 92

Gehrockanzug
wenig getrag . , steifer Hut
Nr . bf>' ,, Rock und Hose
dunkelbraun , schwarz . Rock
mit heller Weste . Damen «
zacke sebwarz . halblang ,
rate aestr . ^ acke für juug .
Mädchen , bill . , u verkauf .
^ «JTO <krbvrin,rn ^ r . 5,11 .

« 8 S
sowie K - udcrstiefe

'
lcNr .35)

zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preis unter
Nr . B13239 an die Ge »
fchäftsstclle d . Bad . Bresse

Neue Formen (Ia Filz)

6 .509 . 5912 .5015 . 5 ^
E ! g «j . Veiourhiito .

Billig . Putzartikel

E E Laßmann
Kaisorstr . 235 , III.

(Leipziger ),
14668 moderne 7.7

IlWIIII. NO .
Billige Preife .

SSoStaEcart ,
Ecke M ! >- L AMiWr .

Habe ein größ . Quantum

Strecstroh
geg . Lieferung von Dung
abzugeben . Kaufe auch
jeden Posten pflege !-
gedroschene ? Roggenstroh .

ßcclicnfalirih
©43263 Durmersheim .

Ia Sr?ps ,
bis 2 Ztr . bezugscheinfrei
lieferbar . 15316 .4 .1

K . L. Stern & Sohn .
Kirliruhe ,

Erbprinzenstraße 11 .

r . Bad . Presie " erdete ».

Sin MchemHe ».
40*- 50 Ztr . Tragkraft , mit
zwei Pferden tay - oder
ruhrweife »u » erm «et . ^

t Tel . 410.

Auswärtiges Brnüt -
paar flicht zu k«ilfe -i :

KgpsßiU .1 ' iinä

Plümeazzxßberztze
Leinentiichcr .Handtiicbe ^
einen mittelgraIe :» Tev »
Sikb , 2 kleine Tische , eiv
Paar Keufter - Vorbiinqe
fürSMeter breites Leniter
LL uferstoff . 6010a

Angebote fchriftl . nebit
PreiZ unter £ 7H9 an
Daa ' eustein & Vogler .
A - G . , Karlsruhe i . B .

Wostkmappe ,
auS privaten Händen z«
kaufen gesucht für ein
Arbeiterkind als Weih -
nackitSaeschenk . >

Äugebote u . Nr . B43I37
(tu die „ Bad . Vresse " e tb

SmuiMmsWo «
( Meyer oder BrockhauZ ),

ZLL! zM !l!. lliW .
Angebote unt . Nr . 15183

an die „ Bad . Presse " .

Eine ganze Eelge
zu kaufen « esucht .
. Anfrag . unt . Nr . Ä4310S
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Vresse " . 2 .2

Echier
^

Teppich
ungef . 2—3 Meter und
EiSbLrfell »u kaufen
aefutKt . Angebote unter
Nr . 15326 an d . Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse " .

Pupveu -Tvagen , owie
Kiuderschlitten . ^ ut erh .
Au »u >. ein Mantel . Gr .
1,70 m , zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . » 43326
au die Geschäftsstelle der
„ Badisckien Presse " .
Eine fette Gans
zu kaufen gesucht . Angeb .
m . PreiSana . unt . B4Z '
an bie . Bad . Preise '.

Unterhaltene , schone

Eisenbahn
zu kaufen gel . Angebote
unt . B43352 an die ..Bad .
Presse " cr ^ ? ien .

ie
'
öraulle Wer

zu Halden > Preisen zu
verkaufen .

Ghmnasien : The English
Student ; Schmeil (Zoo ) ;
Pokornh - Fischer <^ oo );
Winneberger lDeutsch ) :
Martens l ; Weudt iU(Les . )i
Seminarien : vr . Glock
(Büroeiil . ) Netoli ^ka
(Kirch . ) : Hummel - Koch ;
OSbahr 1—II : Fenkner
(Geom . )l— III ) ',Klnge ( Lit .) ;
Ploetz <Au >?zug Geschickten
Neubauer - Nösiger (Gesäi .
III —V ; Wetze ! (Teutsche
Spr .( Au erfragen unter
Nr . B4328Z in ver Ge -
schäftSft . der „ Bad . Presse " .

1 leldgr . Mantel 1 feldgr .
Uniform ( mittl . Figur ) 1
Paar wollene Wickelgam »
scheu , I Paar Schnürschub
he, Größe 42 , 1 eleltr . OS >
ram - Steckbirne 112 B ^ lt ,
mit Fassung , iMagnet , 1!<e
schwer Sternberqftr . I s. il .

A mvkmi
Fast neue Reitstiefeln ,
prima Qualir ., Größe 4-4.
Georg - Friedrichstr .
1 . Stock . B43350

Ei » gut erhaltener
SM 'SiiiD-ÖMtal ,
eine Schreibmaschine bil¬
ligst zu verkaufen . B4L321
Liiisenst . 44 , © tb . 3 . St .

Im Auftrage zu ver >
kaufen 2 Paar echt nor «
wegische

Skistiefel
Größe 43u . 45 . Zu erfr .
unter Nr . 15307 in der
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

% Geige
u . Lyra - 5io »sert -Zither
zu verkaufen . B43332

Morgenstr . 8 « . III r .

schwarz . Astrachan -Plüsch ,
sehr gut erhalten , zu ver -
kaufen . Hirschstraße 69,
2. Stock. B13347

Eine guterhaltene pol .
Bettstelle mit Rost und
Matratze weg . Plavmangel
preiswert zu verlanien .
Beiertheim , Cäziliaitr . 6
2 . St . links . <043328

Gut erhaltener Kinder -
licgwaaen . .'iimmerschan -
kel , Waschbrett , sowie
Bratpfanne billig , u ver ^
kaufen . Ainzentiuöstr K.
4 . Stock. B43220

fitltitidü .
Schweres eichen . Schlaf¬

zimmer m . 3teU . Schrank ,
sowie ein lackiert . Schlaf -
zimmer . nen . preisw . zu
verk . Anznf . bis 4 Uhr bei

P «hm . Sovbienstr . I , III
» , » , . ^ .. . inode m . Spie -
gel . KlavPsporttvagen

bereits neu , bill . zu verk.
Auaartknstr . 41). 2. HH . 1I .
if. u verkaufen :

1 einf . Bett st. m . gut . Rost
u . Matr . . i oval . vol . Tisch .
1 eins . Tisch , 3 Stühle m.
Rohrsitz . 1 flocht . Lehn -
stuhl , neue Harmonium -
baut , 1 mittl . Waschkord .
3 Damenhüte . Nur an
Privathand . Anzus . nackiin .
zio 2—0 Uhr . 5543270

Kosienstr . ZI , Hinter -
gebäude . pari .
Aleue , polierte , it tiirige

Schränke ,
sow. guterh ., gebr .Schränke
Betten , Kommode u . sonst.
Möbel sind billig zu ver «
kaufen . B42S58
Gutmanl », Nnbolfstr . 12,

An - und Verkauf .
1 vollst . Bett . Tn .-Holz .

1 Paar rotbr . Vorhänge -
Gallerie zu verk . B4324S
Gartenslr . 57 . 4 . Et . lkS .
^ju verkaufen : 1 Wasche

tisch und 2 Aiertischcken .
Brauerstraste li. 3 . St .,

bei Karle . « 43090.2.2

Vrima ZMrsd .
fast n«u , mit Gummibc -
reifung . umständehalber
an verkaufen . Su erfeaa .
Yttlinacrstr . 109 . vart .

Fahrrad
mit Gummi ( Straßen -
renner ) zu verkaufen
5kr»nenNr . ÄS. N. I . 15322

roste « feines

zu verkaufen Rüppurr
Anerstrastc »7. 15307

Zu verkaufen : mehrere
Paar derbe 5SS7a.2 . 1

Schuhe .
1 Miilderaer,Weingarten .

Geige ,
gut erhallen , mit Kasten
zu verkaufen . B43322
Naukekteafte 14. 2. St . r .

» « !!
Eine gute spielende Geige
mit Kasten . Noten und
Notenständer , Tamvfma -
fchine noch neu mit 4 An -
Hänger olles billig abzug .
Efseuweinftr . 22 IV . lks.
Passendes Weihnacht ?

geschenk ! Sehr schöner ,
echter Trichter - Gramma -
phon mit 33 gut . Vlatten
für 150 jt zu verkaufen .
Anzusehen bi » 4 Uhr .
5842583 Biitam ,

SovhienNr . 1 . III.
Fahrrad

mit Gimvm-i . fast neu ,
billia ; u verk. Rbeinste .
Nr . 33 . Htb ? . 11 . B42820

SSiJrS
abzugeben . B4281 !

Vachstr . » 8 . I .

üaratofircö
fast neu , m . tadell . Gummi
reifen , für 180 Mark zu
verkaufen . Angeb . unt . Nr .
B43269 au die Geschäft »
stelle der „ Bad . Presse " .

teilten » • ?. ; «
Ntademiestr . 32 , 4. St .
bei Lcbneiiler . B43291

ANMMK
zu verkansen . B43296

Edbelstrnke 1« . III. , r .
Fast neuer

großer
( Federachse ) bill . zu ver -
taufen bei B432SV
Wllb . Pfattheichcr ,
Milckbändl . , ginnkenlorf )

Pferdegeschirre .
Einige Briistblattgeschirre
für Pony passend , zu ver -
taufen . B42640

Schiiftenstraste 4» .

MW . VüWe»!vggen
IN. Gummireifen , fast neu ,
zu verk . Ludwig - Wilhelm -
«ratze 3 . 5 . St . r . B43259

Ein fast neues , großes

mm
'

billig zu » erkanfen . B.„ «
DraiSürast « t ». Lade ».

Schwarzer Eeheixk . Zln »
?.>>g (fflst neu ) , brauner
Dameumantel u . l Pajir
Laik- Herrenstiefel . Er . 44 ,
zu verkaufen .

Wo , sa.gt unter Nr .
B43340 die „Bad . Pr .

"

Lange schwarze

Tuchjacke
auf Seide , für schlanke
Figur . 1 schwarzer A » a «e
auf Seide zu verk . 16250

W,,ldstr . Ii . _

Tüchjaoselt
gute ? schwarzes für mittl ;
Figur zu verkaufen de«
>(riim»r , Degenfeldftr . o,- - — Morgen *

B43L55
4. St . links ,
von 8—12.

Schönes , warmes
Frauen - Kape

(schwarz ) , sast neuer rotee
Lackbut , sehr sckl̂ n .T rauer -
Hut ( für Frau ). 1 Windel «
Gestell , schwarzer steifer
Herrensilzhut bul . g. ver
B43284 HerrenNr . 36,

Zn verkaufe »
Z Wollsloff -Vlu '

e « . rat

« SM 1 "ÄW
ckvildelmft ? . 5 « . 4.

N -
'
ÄiÄamenvelz

T.y ;n Filzhut
für ein Mädchen von 3 vi»
,0Ä n' Stent»'

"»«
für eine Zimmerpflanze
billig zu verkaufen . ^ u»<

Leu,sie . 13 . 1 Tr . lk- -̂

Ein i .ioderner

SiiunUs • Mdm «
'
Vu

u "
Ä

' " -
«« . .

» iricdftr . 110 . 3. St ."
Tfrn Auftrag zu verkauf -

1 schön .sckw .Hut m .Strau »
feder , 2 Bd . Goldene Lc«
gende . ein Paar warm «
Hausschuh «. B432S»

„ Grllne Kartier
^treMtftr . 17.

Deutscher

8Wer|imii
der 4 Jahre als Wach- ^
Spürhund in ein . Krieg »
gesangenenlager verwe »^
war , zu verkaufe « .

« n«ebote an 6016«
Otto MUSer . i . Eberb-«
1. B .. Luisenstrake 3.

KttW « S°W !e
^1,2 zu verkaufe« B4329

Griinwinkeli
D» rmerShei « rrftrat «
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